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GZ EXTRA
AUSGABE
in Grossauflage
für Gundeli-Bruderholz
und «Nachbarschaft»

Neueröffnung
9.–11. Juni Coop Basel Südpark

Fr–So, 17.–19. Juni 2011
im Margarethenpark

Beachten Sie bitte die
Sonderseiten: 19–23

LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 T4 Edition Automat
grau mét., 09.02., 153800 km, RD/CD,
Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,

Leder, ABS, Airbag etc.
Ab MFK mit Garantie.

Fr. 11 300.– (statt Fr. 14 700.–)
Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny

061 338 66 11
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Preisbrecher

GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Mazda MX-5 2.0 16V Sport Cabriolet
rot., 05.06., 41500 km,

RD/CD, Alufelgen, el. FH, ZV,
Klima, Xenon, ABS, Airbag etc.

Ab MFK mit 12 Monaten Garantie.
Fr. 19900.– (statt Fr. 22300.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061338 66 00
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Preisbrecher

-tipp: Seite: 24
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Dornacherstrasse 210
Tel. 061 338 90 20
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Alles was das Auge
begehrt.

Güterstrasse 247 · CH-4053 Basel
Tel. 061 331 26 86

Brillen · Kontaktlinsen · Sportbrillen · Kinderbrillen · Sehtest

Gut Aussehen!
799890

39649

W W W . A D V O K A T U R A M B A H N H O F . C H
MLaw Andrea Tarnutzer-Muench, Advokat, Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884

Seite: 2 Seiten: 1, 15–18 Seiten: 12 + 32 Seite: 30

Morgen, Donnerstag eröffnet Coop im neuen Südpark beim Bahnhof SBB. Damit kommen der grösste Coop Su-
permarkt der Stadt, die erste CremAmore-Gelateria der Nordwestschweiz und das modernste Take it der Schweiz
ins Gundeli. Das wird gefeiert: Von Donnerstag bis Samstag, 9. bis 11. Juni, gibt es exklusive Rabatte, Unterhal-
tung und eine Losaktion mit 25'000 Sofortgewinnen. Montags bis samstags hat der Coop Südpark von 7 bis 21
Uhr offen, das Take it bereits ab 6.30 Uhr. Mehr dazu auf den Seiten 15–18. Fotos: GZ.
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Es ist so weit…Es ist so weit…



Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.chPratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
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*Zins: 13.9% p.a. Voraussetzung ist eine entsprechende Kartenlimite. Hinweis laut Gesetz: "Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung führt."

BRAVIA 40HX800BDPTN
40" LED-Fernseher Full-HD 3D + 3D Movie Bundle

3D Full-HD-Auflösung 1'920 x 1'080p, Kontrast 2'000'000 : 1, 200 Hz Motionflow Pro, Dynamic-Edge LED,
HD-Kombituner für DVB-T/DVB-C/CI+, ECO-Mode, ECO-Link, 24p True-Cinema, Live Colour, Dolby Digital Plus,
Ambient Sensor, PC-Anschluss, DLNA, Bravia Internet Video, WLAN-Ready, USB, Masse (HxBxT): 61.3 x 95.2 x 25 cm,
inkl. Fernbedienung / Standfuss (1199170)
3D-Movie-Bundle: Sony 3D-Blu-ray-Player BDPS-470B / 2 x 3D-Brillen (TDG-BR100) / Transmitter (TMR-BR100)
** 24 Monate à CHF 66.35 (Totalpreis CHF 1592.40)

40" /40" / 102 cm102 cm
Tiefe:
7.4 cm

MEDIA MARKT PREIS
MEDIA MARKT PREIS

Inkl. 2 x 3D-Brillen
und Transmitter

Inkl. 3D Movies (BOLT /
Alice im Wunderland)

Inkl. Blu-ray Player
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3D-Full-HD

HD-Tuner DVB-T/DVB-C/CI+

monatlich**
*Erhältlich bei Ihrem Media Markt und auf www.mediamarkt.ch

66.35



Aktuelles aus dem Gundeli-Bruderholz Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 8./9. Juni 2011 3

Planen Sie Ihr Fest mit unseren
Apéro Kreationen
Lassen Sie sich bei uns beraten…

160786

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Haustechnik, Sanitär, Spenglerei

Heizung und Solar

Liesbergerstrasse 15

4053 Basel

Tel. 061 331 60 80

www.wirz-spenglerei.ch

75 Jahre E. Wirz &Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei

Heizung und Solar

Liesbergerstrasse 15

4053 Basel

Tel. 061 331 60 80

www.wirz-spenglerei.ch
807307

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Blumen-Sponsor
für den

Jugendfestumzug
am Gundeli-Fescht
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Angeklagt wegen vorsätzlicher Tötung

Im Hundertkilometer-Tempo
durch die Güterstrasse
Einen Toten und einen Schwer-
verletzten forderte der grässliche
Autounfall, der am 29. November
2008 von einem Autoraser in al-
koholisiertem und bekifften Zu-
stand am frühen Morgen auf der
Kreuzung vor der Heiliggeistkir-
che verursacht wurde. Das Urteil
gegen den fehlbaren 24-jährigen
Bündner wird von der Kammer
des Strafgerichts am Erschei-
nungstag dieser GZ-Ausgabe ver-
kündet.

Eine oder zwei flotte Runden dre-
hen im Gundeli, das wollten drei
Kollegen, als sie nach Mitternacht
eine Disco in der Steinentorstrasse
in mehr oder weniger alkoholisier-
tem und teils auch bekifftem Zu-
stand verliessen. Im getunten und
ihnen von einem Kumpel überlas-
senen Renault Clio Sport, den sie an

der Inneren Margarethenstrasse
parkiert hatten, startete der Bünd-
ner zu seiner Wahnsinnsfahrt im

Hundertkilometer-Tempo zu einer
ersten grossen Runde durch das
Gundeldinger Quartier, verbunden
mit mehrmaligem Aufheulen des
Motors, das auch seine zwei Mitfah-
rer wieder aus ihrem Alkoholschlaf
aufweckte. Um diesen zu imponie-
ren, so zu lesen in der Anklage-
schrift, wurde das «Rennen» mit
dem grossen Lärm erzeugenden
Fahrzeug auf der Achse durch die
Dornacherstrasse und anschlies-
send durch die Güterstrasse fortge-
setzt, bis es vor der Kreuzung bei
der Heiliggeistkirche zum katastro-
phalen Aufprall mit einem und von
Fachexperten mit definierten 20
bis 23 Kilometer Geschwindigkeit
aus Richtung Münchensteiner-
brücke korrekt fahrenden Wagens
Marke Nissan Sunny kam. Dieser
wurde, so die technischen Ermitt-
lungen, beim Aufprall fast 34 Meter
und mit einer durch die freigesetz-
ten Rotationskräfte erzeugten 80
Grad-Drehung Richtung Heilig-
geistkirche weggeschleudert. Der
auf der Aufprallseite sitzende Bei-
fahrer wurde schwer verletzt und
verstarb noch auf der Unfallstelle.
Der Wagenlenker wurde ebenfalls
lebensgefährlich verletzt, konnte

aber noch gerettet werden. Er war
über ein halbes Jahr arbeitsun-
fähig. Der Unfallverursacher erlitt
nur eine leichtere Verletzung; ei-
ner seiner zwei Mitfahrer wurde
mittelschwer verletzt und war eine
Woche arbeitsunfähig.

Für Jahre hinter Gitter?
Laut einem technischen Gutachten
fuhr der Angeklagte mit einem
Tempo zwischen 103 und 109 Kilo-
meter durch die Güterstrasse auf
die Unfallkreuzung zu. Laut Ankla-
geschrift ohne jegliche Rücksicht-
nahme auf andere Verkehrsteilneh-
mer.
Die Staatsanwaltschaft sieht im
rücksichtlosen Verhalten des Ange-
klagten den Tatbestand der vor-
sätzlichen Tötung als erfüllt, wobei
auch noch der Anklagepunkt der
mehrfachen versuchten Tötung
und mehrfachen schweren Körper-
verletzung dazu kommt. Wenn das
Kammergericht auf vorsätzliche
Tötung erkennt, dann muss eine
Freiheitsstrafe nicht unter fünf Jah-
ren gefällt werden. Der von der GZ

Am 29. November 2008, forderte der
schreckliche Autounfall, an der Kreu-
zung Güterstrasse/Thiersteinerallee,
einen Toten und einen Schwerverletz-
ten. Foto: Martin Graf, Archiv: GZ.

Fortsetzung auf Seite 4
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Ihre Ansprechpartner
für Erdgas und Fernwärme

Thomas Gesierich, Toni Probst und Max Schluep
sind zuständig für Beratung und Verkauf

im Kanton Basel-Stadt.
Telefon 061 275 51 21IWB

Beratung/Verkauf
Margarethenstrasse 40, 4002 Basel
www.iwb.ch

807660

Zum Zoo?

velotaxi-basel.ch
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Bis Ende Juni:

15%
Ermässigung auf
Eheringe-Preise

707743

I ™ Gundeli-
Bruderholz

Das ist der
Beweis!
Sie beachten dieses
Inserat, Sie sehen,
die Inserate in der
Gundeldinger
Zeitung werden
gelesen.

Ein Inserat in dieser
Grösse kostet
1x nur Fr. 93.60 +
8% MwST.

(exkl. Farben + exkl.
10% Aufpreis bei
Grossauflagen).

c

Fortsetzung von Seite 3

kontaktierte Staatsanwalt verweist
auf einen ähnlichen Fall, den lan-
desweit bekannt gewordenen Rase-
runfall vom 8. November 2008 in
Schönenwerd. Bei einem illegalen
Rennen unter drei Beteiligten
rammte dort eines der drei Fahr-
zeuge ein korrekt fahrendes von
hinten, wobei beim Aufprall eine
junge Frau getötet wurde. Der die-
se Strafsache behandelte Staatsan-
walt forderte für den Angeklagten
wegen vorsätzlicher Tötung und
schwerer Körperverletzung hohe
Freiheitsstrafen von acht und sie-
ben Jahren. Verurteilt wurde der
Haupttäter zu «nur» 5 Jahren und 8
Monaten. Das Urteil ist noch nicht
rechtskräftig, weil sowohl die
Staatsanwaltschaft als auch die Ver-
teidigung appelliert haben. Beim
Unfallverursacher im Gundeli
kommt noch dazu, dass er auch
noch wegen Drohung angeklagt
ist. Im Juli 2009 tauchte er bei der
Mutter eines seiner Mitfahrer in ei-
ner Fricktaler Gemeinde auf und
verlangte ein «klärendes» Gespräch

mit ihrem Sohn, was diese verwei-
gerte. Es folgten darauf wüste Be-
schimpfungen und die Ankündi-
gung massivster Massnahmen im
Falle, dass ihr Sohn Nachteiliges ge-
gen ihn aussagen werde. Bei dieser
Szenerie begleitete ihn auch ein
Kollege, der von der Staatsanwalt-
schaft deswegen ebenfalls auf die
Anklagebank zitiert wurde. Auf
Vorschlag des Gerichtspräsidenten
entschuldigten sich die Angeklag-

Seit der «Ein-
führung» des «Boule-
vard» Güterstrasse
(bestückt mit eini-
gen Boulevard-Res-
taurants) ist täglich
zu beobachten, dass
sich die ehemaligen
«Barfüsser-Auto-Rün-
deler» mit ihren getunten Boliden (aus «BS», «BL», «AG», «SO», «ZH», «LÖ» etc….),
inklusive aufheulen lassen der Motoren, überhöhter Geschwindigkeit, lästigen
Hupereien, begleitet von dröhnender «Bumm-Bumm»- oder orientalischer Mu-
sik aus offenen Auto-Fenstern, dem Gundeli ihre «Aufwartung» machen. Da-
bei rasen sie des öftern mehrmals auf dem «Boulevard» bis spät in die Nacht
hinauf- und hinunter! (Das «Muster-»Auto im Bild stellt eine dieser Szenerien
dar und hat nichts mit dem tödlichen Unfall vom 29. 11. 2008 zu tun.).

Foto: GZ.

Bürgergemeinderatswahlen‘11

Wir gratulieren
Vor kurzem fanden in Basel wieder
die Wahlen in den Bürgergemein-
derat statt. Dieses Gremium setzt
sich aus vierzig Mitgliedern zusam-
men. Zu seinen Aufgabengebieten
zählen im wesentlichen die Bürger-
rechtsangelegenheiten, Liegen-
schaftsgeschäfte des Kantons, die
Oberaufsicht über die Christoph
Merian Stiftung (CMS) sowie die
Aufsicht über das Bürgerspital und
Waisenhaus. Die Bürgergemeinde
hat auch die Oberaufsicht über die
Zünfte und Gesellschaften und ist
dafür besorgt, dass der zu ihr
gehörende Wald (Forst) nach neue-

sten und modernsten Erkenntnis-
sen durch den Forstwart und die
Waldarbeiter fachgerecht gepflegt
wird. Zur Bürgergemeinde des Kan-
tons Basel-Stadt zählen alle Perso-
nen, die das Basler Bürgerrecht in-
nehaben, unabhängig davon, wo
sie wohnen. Stimm- und wahlbe-
rechtigt sind dann allerdings nur
diejenigen Personen, die über 18
Jahre alt sind und in ihrer Heimat-
stadt Basel ihren Wohnsitz haben.
Immerhin 50'000 Bebbi erfüllen
diese Bedingungen. Diese Grösse
bedeutet wiederum, dass die Ge-
schäfte der Bürgergemeinde nicht
durch eine «Gemeindeversamm-
lung» geführt werden können, son-
dern dass es dafür eine andere de-
mokratische Struktur braucht.
Die Sitzverteilung nach den

Wahlen des Bürgergemeinderats
sieht neu wie folgt aus:
SP 12 Sitze, FDP 4 Sitze, LDP 4 Sitze,
EVP 1 Sitz, CVP 5 Sitze, GB 5 Sitze,
GLP 3 Sitze, SVP 6 Sitze. Vorwärts-
gemacht haben vor allem die GLP
(Grünliberale Partei + 3) und die
SVP (+2).
Wir gratulieren folgenden Per-
sönlichkeiten recht herzlich zu
ihrer ehrenvollen Wahl:
SP: Leonhard Burckhardt, Gabriella
Matefi, Jan Goepfert, Erdogan Seyit,
Tobit Schäfer, Lilli Strassmann,
Seraina Herzog, Christine Keller,
Danielle Kaufmann, Ursula Metz-
ger Junco, Edibe Gölgeli und Lukas
Hartmann.
FDP: Georg-André Schlager, Urs
Schweizer, Hans-Jörg Kundert und
Markus Grolimund.

LDP: Lukas Faesch, Christine Wirz-
von Planta, Thomas Müry und Balz
Settelen.
EVP: Peter Bochsler.
CVP: Sonja Kaiser-Tosin, Markus
Lehmann, Marina Schai, Marcel
Rünzi und Stefan Wehrle.
GB: Beatrice Alder, Claudius Gel-
zer, Eva Dietschy, Jürg Stöcklin und
Christa Zweiacker Neuburg.
GLP: Dieter Werthemann, Dieter
Burkhard und Theres Zigerlig.
SVP: Patrick Hafner, Oskar Herzig-
Jonasch, Andreas Ungricht, Roland
Lindner, Felix Meier und Samuel
Wyss.

Am 6. September 2011 wird das
neu gewählte 40 köpfige Parla-
ment den siebenköpfigen Bürger-
rat wählen. Lukas Müller

ten im Gerichtssaal, wonach die
Frau ihre Anzeige zurückzog.

Hohe Freiheitsstrafe
gefordert
Für sechseinhalb Jahre soll der Au-
toraser hinter Schloss und Riegel.
Das forderte Staatsanwalt Sebastian
Bernoulli als angemessene Strafe
für den «Gundeliraser» in seinem
Plädoyer. Er habe mit seiner unver-

antwortlichen Fahrweise in einer
dicht besiedelten Quartierstrasse
die Wahrscheinlichkeit eines Unfal-
les in Kauf genommen und es sei
nur dem Zufall zuzuschreiben, dass
es nicht noch mehr Tote gegeben
hat. Der Angeklagte habe trotz ge-
genteiligen Behauptungen an der
Hauptverhandlung (Tunnelblick,
Filmriss) bei klarem Verstand ge-
handelt. Das hätten entsprechende
Tests im Spital unmittelbar nach
dem Unfall ergeben. Die vom An-
geklagten eingebrachten Argumen-
te seien als Schutzbehauptungen zu
qualifizieren. Verteidiger Urs Beat
Pfrommer plädierte für eine Frei-
heitsstrafe von zwei Jahren mit be-
dingtem Strafvollzug und im Even-
tualfall für eine dreijährige Strafe
mit einem teilbedingten Vollzug.
Er wies bei seiner Hauptargumen-
tation auf die schwierige rechtliche
Grenze hin zwischen einem Even-
tualvorsatz und einem fahrlässigen
Verhalten hin. Bei der juristischen
Beurteilung sei die Sachlage eines
Eventualvorsatzes nur mit grosser
Zurückhaltung anzuwenden.

Willi Erzberger
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Neu im Gundeli

GZ. Mitte April 2011 eröffnete die
Kinder-Mode-Boutique «PICCOLA
DIVA Milano» an der Güterstrasse
104/Ecke Frobenstrasse neu in
schönem Ambiente. Man findet
wunderschöne italienische Kin-
dermode für Kinder von 0-14 Jah-
ren für jedes Budget und fast jede
Gelegenheit. Die in Italien be-
kannten Labels Mirtillo und Ma-
gnolia sowie Disney sind bekannt
für Qualität und viel Liebe zum

Detail in der Ausarbeitung. Es
werden fast ausschliesslich Na-
turmaterialien für die Kollektio-
nen verwendet, was einen ange-
nehmen Tragekomfort verspricht,
sowie Haltbarkeit in der Pflege
der Artikel. Eine grosse Auswahl
an Stramplern für die ganz Klei-
nen sind in leichter sowie flau-
schiger Qualität im Angebot.
Ebenso eine Auswahl an Jeans-,
Leinen- und Festkleidern, Jeans-

Kinderboutique «Piccola Diva Milano»
Jacken und leichten Regenjacken
mit Kapuzen in diversen gut sicht-
baren Farben. Zum Auftakt der
Badesaison sind Badeartikel zum
«reduzierten Preis» erhältlich. Alle
sind herzlich willkommen, sei es
die eigenen lieben Kleinen zu er-
freuen, ein Geschenk auszusuchen
oder einfach zur Inspiration! Aus-
künfte: Kinderboutique PICCOLA
DIVA Milano, Tel. 061 271 55 82.

n

Neu im Gundeli: Kinder-Mode-Boutique
PICCOLA DIVA Milano, Güterstrasse 104/
Ecke Frobenstrasse. Foto: zVg

GZ. Seit dem 1. April gibt es im
«Gundeli» an der Güterstrasse
168a mit Monroe’s Hairdesign ei-
nen Coiffeursalon, der jeden Be-
such zu einem besonderen Erleb-
nis macht: Geschäftsführer Mario
Rémy und sein Team bedienen
Frauen, Männer wie Kinder in ei-
nem speziellen Monroe-Ambien-
te. Mario Rémy im Interview mit
der GZ.
GZ: Herr Rémy, wie haben Sie
den Start im Gundeli erlebt?
Mario Rémy: Sehr interessant und
abwechslungsreich. Es macht Freu-
de, in diesem lebendigen und offe-
nen Quartier zu arbeiten. Dank der
idealen Lage, meiner Art, auf Men-
schen zuzugehen und der Tatsache,
dass die Kunden bei uns auch ohne
Voranmeldung Platz nehmen dür-
fen, kann ich neben der treuen
Stamm- auch vermehrt Laufkund-
schaft begrüssen.
Was ist denn an Monroe’s Hair-
design so besonders?
Zusätzlich zu den herkömmlichen
Dienstleistungen erzähle ich als be-

Die «Monroe» ist im Gundeli angekommen

Mario Rémy, Geschäftsführer, Coif-
feursalon Monroe’s Hairdesign.

Foto: zVg.

geisterter Monroe-Fan die Ge-
schichte des blonden Sexsymbols
der 50-er und 60-er Jahre. Unser Sa-
lon ist mit vielen Monroebildern

und anderen Accecssoires ausge-
stattet und wir servieren den Kaffee
zu Monroefilmen oder -Musik in
Monroe-Tassen. Wer Lust und Zeit
hat, kann übrigens auch in Mon-
roe-Büchern blättern.
Wie kommt diese Idee bei Ihrer
Kundschaft an?
Es ist faszinierend zu sehen, wie die
Stil-Ikone bald 50 Jahre nach ihrem
Tod die Menschen mit ihrer Aus-
strahlung immer noch in ihren
Bann zu ziehen vermag. Ich habe
bis jetzt nur sehr positive Resonan-
zen auf diese Neuheit in Basel er-
halten.

Dies alleine reicht noch nicht,
um erfolgreich «geschäften» zu
können …

Natürlich wollen unsere Kunden
nach dem Verlassen unseres Salons
in erster Linie toll aussehen. Dafür
garantieren wir mit einer professio-
nellen Beratung und einem umfas-
senden Service, der neben moder-
nen Haarschnitten, wunderschö-

nen Colorationen und Mèchestech-
niken sowie Hochsteckfrisuren für
jeden Anlass auch Haarextensions
und die neue Keratin-Behandlung
für lang anhaltende glatte und
glänzende Haare beinhaltet. Ich
und mein aufgestelltes Team hören
von unseren Kunden immer wie-
der, dass sie sich dank dem speziel-
len Interieur bei uns wie zu Hause
fühlen. Dazu trägt auch unser Mot-
to bei: Wir bedienen unsere Kun-
den so, wie wir selbst bei einem
Coiffeurbesuch auch bedient wer-
den möchten. Am besten, Ihre Le-
serschaft lässt sich bei einem Be-
such bei Monroe’s Hairdesign
gleich selbst davon überzeugen.

Wir danken Mario Rémy für das In-
terview und wünschen ihm und sei-
nem Team weiterhin viel Erfolg.

Monroe’s Hairdesign: Güterstras-
se 168a, Tel. 061 361 68 18,
www.monroeshairdesign.ch
Öffnungszeiten: Di-Fr 8 bis 18.30
Uhr, Sa 8 bis 15 Uhr. n

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Neue Geschäftsführerin
GZ-Interview mit Yvonne Feier-
abend (YF), der neuen Geschäfts-
führerin der TopPharm Apothe-
ke Gächter, Gundeli an der Dor-
nacherstr. 83, Basel ab 1. Juli
2011. Sie war bereits seit 1 Jahr
als stellvertretende Geschäftsfüh-
rerin in der TopPharm Apotheke
Gächter in Pratteln tätig und hat
während der Ferienzeit von Frau
Egli, ihrer Studienkollegin,
mehrmals ihre Vertretung im
Gundeli wahrgenommen.

GZ: Wir gratulieren Ihnen zu Ihrer
Beförderung und freuen uns natür-
lich, dass Frau Egli durch eine so mo-
tivierte Apothekerin abgelöst wird. Sie
kennen ja das Team im Gundeli und
die Kundschaft bereits. Was hat Sie

bewegt, dass Sie sich für diese verant-
wortungsvolle Stelle entschieden ha-
ben?
YF: Zuerst herzlichen Dank für Ihre
Gratulation! Es fiel mir leicht, mich
für diese tolle Aufgabe zu entschei-
den. Ich kann mich mit Frau Hess,
Frau Ulucan und Frau Nippel auf
langjährige tragende Mitarbeite-
rinnen verlassen. Die Kundschaft
ist sehr offen für unsere Dienstlei-
stungen. Dies hat sicher mit der
stets guten und freundlichen Bedie-
nung des Teams zu tun. Genau dies
ist natürlich auch mein Ziel, dank
den guten internen und externen
Ausbildungen die uns Max Gächter
sehr grosszügig ermöglicht diese
Leistung hoch zu halten.
GZ: Das freut sicher die Kundschaft,
dass mit Ihnen weiterhin eine Qua-
litäts orientierte Apothekerin eine
kompetente Beratung gewährleistet!
Haben Sie denn Steckenpferde?
YF: Eines haben Sie gerade ange-
sprochen, die Qualität. Ich habe für
alle 3 Filialen der TopPharm Apo-
theke Gächter das Qualitätsmana-
gement die letzten 12 Monate be-
treut und wir haben alle 3 Audits
mit Bravour bestanden! Das andere

ist die Homöopathie. Im internen
Schulungsprogramm durfte ich die
Homöopathie übernehmen und
dazu letztes Jahr die umfassende
Omida Masterschulung besuchen.
Ich finde es sehr interessant allge-
mein komplementär zu behandeln.
Besonders Freude bereiten mir
aber auch Beratungen rund um die
Gesunderhaltung und Lebensqua-
litätsförderung.
GZ: Wir sehen, Sie erbringen in der
TopPharm Apotheke Gächter, Gunde-
li ein Leistungsangebot, das vielen gar
nicht bekannt ist. Wie kann ich denn
dank Ihnen meine Lebensqualität ver-
bessern?
YF: Ja, da gibt es vielfältige Mög-
lichkeiten. Viele Menschen leiden
unter immer wiederkehrenden Un-
befindlichkeiten, die lästig sind. Sei
dies Kopfweh, Magen-Darm Be-
schwerden, Gelenkbeschwerden,
Stimmungsschwankungen und
und…. Oft können diese durch
Ernährungstipps und die richtige
Ergänzung durch Mikronährstoffe,
Schüssler Salze und pflanzliche
Heilmittel bedeutend verbessert
werden. Aber auch Ernährungsbe-
ratung zum Abnehmen oder der
Herzcheck der schweizerischen
Herzstiftung mit Beratung sind
sehr attraktiv.

GZ: Wir sehen Ihre Dienstleistungen
werden viel zur «gesunden Entwick-
lung» des Gundeli beitragen. Was
wünschen Sie sich denn von Ihrer
zukünftigen Kundschaft?
YF: Wünsche an die Kundschaft,
ja… dass ich die Wünsche der
Kundschaft optimal erfüllen kann.
Vielleicht ein bisschen Verständnis,
wenn ich Fragen stelle die Frau Egli
schon gestellt hat. Wir sind gut do-
kumentiert, trotzdem stellen wir
wiederholt dieselbe Frage. Dies
aber immer im Interesse der Si-
cherheit unserer Kunden. Ich freue
mich aber ganz einfach auf die
Kunden und die Herausforderung
im Gundeli!
GZ: Wir freuen uns auf Sie, Frau Fei-
erabend und wünschen ihnen viel
Freude und Erfolg! n

Yvonne Feier-
abend, neue
Geschäftsfüh-
rerin der
TopPharm
Apotheke
Gächter im
Gundeli.

Foto: zVg.
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Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner
und Herr M. Gächter. Förderverein des
Spitex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-

«Gundeli-Fescht 2011»: Fr–So 17.–19.
Juni 2011 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Die Liberalen Grossbasel Ost. Für
Fragen und Anliegen melden Sie sich
bitte bei: Patricia von Falkenstein, An-
gensteinerstrasse 19, 4052 Basel, Tel.
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Conrad Jauslin, Garten-

Präsidenten Erich Bucher, Oberer Batte-
rieweg 7, 4059 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

strasse 15, 4132 Muttenz, Telefon
061 467 68 12

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Eva Huber,
Telefon 061 331 91 87.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.verein-wgo.ch

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

Bibliothek Gundeldingen, Dornacher-
str. 192, 4053 Basel, Tel. 061 361 15 17,
www.stadtbibliothekbasel.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr, Sa
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendzentrum Purple Park Gun-
deldingen, www.purplepark.ch, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel, Tele-
fon: 061 361 39 79

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Herr Claude Wyler, Co-Präsident,
Falkensteinerstrasse 43, 4053 Basel,
Telelefon 061 3315276, oder bei Herr
Lucius Hagemann, Vizepräsident, Arbe-
dostr. 14, 4059 Basel, Tel. 061 3615395.
Gäste sind an unseren Veranstaltungen
immer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: Klemens
Peukert; Präsident: Dr. Werner Strösslin,
Leuengasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne
geben wir Ihnen über unsere Arbeit
Auskunft. Vereine können auch
Mitglied werden! Quartierkoordination
Gundeldingen, Präsident: Dieter Vogel.
Geschäftsstellenleiterin: Andrea Math-
louthi-Werren. Güterstr. 187, 4053 Basel,
Telefon/Fax 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Preise:
Grundeintrag Fr. 13.50
(inklusive sind 4 Zeilen)
jede weitere Zeile Fr. 3.–.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 8% MwSt.

Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 29. Juni 2011,
ist am Donnerstag, 23. Juni 2011.

Der neue Fiat Doblò:
Raumfahrt für die ganze Familie.

Der neue Doblò Panorama 1,4 T-Jet Natural Power
mit Erdgas Turbo-Motor erhältlich ab Fr. 26'500.–

• 5 Sitzplätze • Beidseitige Schiebetüren • Komfortabler Innenraum
• Sparsamer Motor mit nur 134g/km CO2 Abgas-Emission
• 6 Airbags serienmässig • ESP mit Hill-Holder
• Innovative Bi-Link-Radaufhängung • Blue&Me™-TomTom-Navigationssystem

Winkelriedplatz 8
4053 Basel (im Gundeli)

Telefon 061 361 90 90
www.garage-plattner.ch

Ihre Basler FIAT-Vertretung
und FIAT-Erdgas-Spezialist

41
96
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MUSTAFA ATICI

Grossrat SP

«Intelligente Lösungen für eine urbane Mobilität
sind auch für das Gewerbe ein Geschäft.»

Darum stimme ich am 19. Juni

809501

PATRIZIA

BERNASCONI

Grossrätin BastA!
Grünes Bündnis

«Wer Tram und Velo fährt oder zu Fuss geht
entlastet die Strasse und schont die Umwelt.
Umgebauter Bankverein und neue
Elisabethenstrasse laden dazu ein.»

Darum stimme ich am 19. Juni

809502

M E I E R - L Ö L I G E R A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei
Inhaber Postfach Restaurationen
Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

Tel. 061 631 11 50 Innenausbau
Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

159739

Rail Bon im Wert von

CHF 10.–
Weisen Sie diesen Rail Bon bei
Ihrem nächsten Bargeldversand
an den Western Union
Verkaufsstellen im Bahnhof
Basel SBB oder im Stadtcasino
Basel vor. Sie erhalten CHF 10.–
Rabatt auf die Transfergebühr.
1 Rail Bon pro Transaktion. Nicht
kumulierbar, keine Rückerstattung,
keine Barauszahlung. Rail Bon gültig
bis 30.06.2011.
PaySerie: 0211 0000 2381

f

%%

809874

Zwei neue
«Gundeli-Busse» für Riehen
150 Jahre Keller

GZ. Vor 150 Jahren hat der Urgross-
vater von Marianne Amiet-Keller
die Droschken und Fuhrhalterei Ru-
dolf Keller gegründet, ist in der tol-
len Festschrift «150 Jahre Keller Ba-
sel» zu lesen. Die Inspiration zu die-
ser Firmengeschichte lieferte eine
Darstellung von den Anfängen bis
in die Zeit des Zweiten Weltkrieges
aus der Feder von Jean Keller, dem
Vertreter der zweiten Generation.
Seit Beginn transportierte die Fir-
ma Keller Waren und Personen mit
ihren Droschken. So sieht man u.a.
auch einen Gefangenenwagen ab-
gebildet, der die Gefangenen zwi-
schen Gericht und Lohnhof trans-
portierte aber auch vornehme Her-
ren mit Zylinder an offiziellen An-
lässen. Begonnen hat die Geschich-
te Keller an der Steinbruck 4 (heute
Steinentorstrasse). Bereits 1870 er-
warb Rudolf Keller eine Liegen-
schaft an der Nauenstrasse 5, Nähe
des Bahnhofes. Die Fuhrhalterei be-
diente mit Erfolg viele Stammkun-
den der Hotels Euler, Victoria oder
«Les Troi Rois». 1895 warb die Fir-
ma Keller aber bereits auch für
«komplette Umzüge in gepolster-
ten Möbelwagen». Im gleichen Jahr
wurde der Kauf der Margarethen-
strasse 79 abgeschlossen. Schon da-
mals wehrten sich 523 Gundeldin-
ger mit einer Petition gegen den
Bau einer Droschkenanstalt die je-
doch vom Grossen Rat abgelehnt
wurde. 1906 besitzen die Kellers

131 Pferde mit einem grossen pas-
senden Fahrzeugpark für jeden
Transport. 1909 fuhr dann die erste
Motordroschke aus dem Depot der
Margarethenstrasse 79. Bald be-
schäftigte die AG (seit 1911) auch
22 Handwerker aller Branchen die
auch als Möbelträger eingesetzt
wurden. 1920 erstand die Firma

Keller ein Grundstück mit Gleisan-
schluss an der Reinacherstrasse/
Leimgrubenweg im Dreispitz. 1937
verliess das letzte Pferd die Stal-
lung, denn 65 Motorfahrzeuge er-
ledigten die Transporte schneller.

Margarethen Bus AG
Dieser kurze geschichtliche Abriss
soll Ihnen erläutern warum die
heutige Margarethen Bus AG (ehe-
malige Taxi Zentrale, Margarethen-
strasse 79) der Keller Swiss Group
AG (Reinacherstrasse 121-127/Ecke
Leimgrubenweg) «BVB-Busse» für
die BVB fährt. Dies ist eben eine
lange Tradition. Viele wissen nicht,
dass die meisten Klein- und Midi-
Busse der BVB gar nicht der BVB
gehören und dass auch die Chauf-
feuren nicht beim Staat angestellt
sind. Wenn Sie also das nächste
Mal in einen kleineren BVB-Bus
steigen und der Bus ist dem blauen
Schriftzug «mab» (siehe auch Foto)
gekennzeichnet, dann ist dies ein
Bus der Margarethen Bus AG vom
Gundeli. «Wir führen die grosse
Bus-Flotte (hauptsächlich Gelenk-
busse) in Eigenregie», fügte Dr. Ge-
org Vischer, Vizedirektor der BVB
hinzu.

Flottenübernahme
Letzte Woche wurde die GZ an eine
Pressekonferenz (PK) beim Wen-
kenhof in Riehen zur Flottenüber-
nahme der MAN-Midi-Busse (der

MAN Truck & Bus Schweiz AG) für
die BVB-Linien 32+33 eingeladen.
Riehen? Dachten wir uns, wer in-
teressiert sich im Gundeli schon für
Riehen, aber bald wurden wir
schlauer. Die verantwortlichen Fir-
men dieser Flottenübernahme ha-
ben alle Ihren Sitz im Gundeli, dies
war Grund genug für die Redaktion

der GZ an dieser PK teilzunehmen.
Dr. Andreas Amiet-Keller (Präsident
des Verwaltungsrates der Keller
Swiss Group AG, Margarethen Ga-
rage und mab Margarethen Bus
AG) begrüsste die Anwesenden und
führte uns eben in die obener-
wähnte 150-Jahr-Geschichte ein.
«Früher hat mein Schwiegervater
eine Flasche Champagner bei einer
solchen Taufe zerschlagen», fügte
er lachend hinzu, «dass machen wir
heute nicht mehr». Er dankte der
BVB für die seit 30 Jahren gute Part-
nerschaft.
Dr. Georg Vischer (BVB) erwiderte
den Dank an die mab und lobte das
hohe Niveau und die Flexibilität.
Auch ist er stolz, dass Riehen/Bet-
tingen zwei Busse der neusten Ge-
neration auf den Linien 32+33 er-
hält. Die neuen Fahrzeuge sind lei-
ser, gelenkiger, robuster, schmäler
und zuverlässig, was nicht selbst-
verständlich ist bei den vielen Berg-
und Talfahrten.
Alois Bürge (Geschäftsführender Di-
rektor, Präsident der Geschäftslei-
tung der mab) erläuterte die tech-
nischen Einzelheiten der 2 Spezial-
anfertigungen (angepasst an die
Strassen in Riehen/Bettingen) und
freut sich, dass die neuen MAN-Nei-
ge-Busse, hergestellt in Deutsch-
land, den Fahrgästen einen besse-
ren Komfort bieten. Bessere Sicher-
heit, klimatisiert, elektr. Front-,
Heck- und Seitenbeschriftung, roll-

stuhlgängig, flacher Einstieg etc.
Pirmin Ziltener, Verkaufsleiter der
Firma MAN (MAN Truck & Bus
Schweiz AG, Otelfingen): «unsere
Niederflur-Midi-Busse ‹Lions City M›
wurden sogar über den Sicherheits-
vorschriften des Bundesamtes für
Verkehr gebaut» und lobte auch
den 6-fach kleineren Emissions-Aus-
stoss pro Person gegenüber Perso-
nenwagen. «Leider können wir aus
wirtschaftlichen und räumlichen
(Gastank) Aspekten, noch keine
kleineren Gas-Busse herstellen.»
Die Verantwortlichen waren froh,
dass die zwei neuen MAN-Busse die
hohen Anforderungen der BVB-
Fahrgäste in Riehen und Bettingen
erfüllen, was auch Gemeindepräsi-
dent von Bettingen Patrick Götsch
und Peter Zinkernagel (alt Grossrat,
Einwohnerrat, Verkehrskommissi-
on Riehen) bestätigten. Für einen
reibungslosen Ablauf sorgten im
Hintergrund Lorenz Amiet (CEO
Keller Swiss Group AG, Sohn von
Andreas Amiet-Keller) und Christi-
an Balmer (Betriebslseiter mab). So,
dann können wir den Riehener
und Bettinger nur gratulieren zu
den zwei schönen «Gundeli-Busse»
und wer weiss, vielleicht kommen
wir auch mal in den Genuss mit ei-
ner dieser Busse zu fahren, wenn
wieder eine «Ersatzbustramlinie»
wegen eines «Ziegelwerfers» oder
«Kamintänzer» organisiert werden
darf. n

Sport im Gundeli

Basel Meanmachine:
Neues Ziel Ligaerhalt
American Football - Der NLA Neu-
ling Basel Meanmachine hat nach
sechs Niederlagen in Serie jetzt nur
noch ein Saisonziel, nämlich den Li-
gaerhalt. Hingegen kamen die Gla-
diators beider Basel zu einem be-
merkenswerten 27:12 - Auswärts-
sieg über Zürich Renegades und
können damit wieder den «Playoff»-
Halbfinal erreichen. Voraussetzung
ist allerdings ein Sieg im zweiten

Basler NLA-Derby…
Basel Meanmachine bestreitet das
nächste Heimspiel ausgerechnet
gegen den ungeschlagenen Titel-
verteidiger Calanda Broncos Land-
quart, der sogar im Europacup
noch dabei ist und an kommenden
Samstag vor Pfingsten auch auf der
Pruntrutermatte seine Klasse zei-
gen wird (Beginn 16 Uhr).

Am Sonntag 26. Juni folgt das zwei-
te Basler NLA-Derby (Beginn 14 Uhr
Pruntrutermatte). Rodolfo

BVB-Flottenübernahme der MAN-Midi-Busse in Riehen (v.l.n.r.): Dr. Andreas
Amiet-Keller, Primin Ziltener, Dr. Georg Vischer, Patrick Götsch, Peter Zinker-
nagel und Alois Bürge. Foto: GZ.
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Das Gundeldingerquartier ist ei-
gentlich eine kleine Stadt in der
Stadt. Ich weiss das aus eigener Er-
fahrung, bin ich doch mitten im
Quartier an der Solothurnerstrasse
aufgewachsen. Aber weiss auch die
Politik in unserem Kanton um die
Bedeutung des Gundeli? Und noch
wichtiger: nimmt sich die Politik
auch den wirklichen Problemen
des Gundeli an? Eine «Boulevard»
Güterstrasse reicht nicht als Tatbe-
weis. Andere Stadtteile stehen
mehr im Mittelpunkt der Be-
mühungen unsere Stadt aufzuwer-
ten. Ich will niemanden gegenein-
ander ausspielen. Mir geht es aber
darum, dass AUCH das Gundeli
eine Lobby im Rathaus haben
muss.
Dasselbe gilt auch für unseren Kan-
ton Basel-Stadt. Unsere politische
Lobby in Bern ist viel zu schwach.
Jetzt können wir jammern oder et-
was dagegen unternehmen.
Ich will in Bern etwas dagegen un-
ternehmen und mich für Basel en-
gagieren. Deshalb trete ich auf der
Liste 1 der Basler FDP für die Natio-
nalratswahlen an. Als Nationalrat
würde ich mich auf die Interessen
Basels konzentrieren.

Noch besser könnte ich mich für
unseren Kanton im Ständerat ein-
bringen. Deshalb wurde ich auch
als Ständeratskandidat der Basler
FDP aufgestellt. Wer etwas für sei-
ne Region herausholen will, muss
einer der beiden grossen Gruppen
(Fraktionen) des Ständerates an-
gehören. Als SP-Mitglied hat Frau
Fetz hier schlechte Karten – meine
Karten, als FDP-Politiker, sind viel
besser. Deshalb bitte ich Sie, ver-
ehrte Leserin, verehrter Leser
wählen Sie eine gute Vertretung in
den Ständerat - aus Liebe zu Basel.

Daniel Stolz
Präsident Basler FDP

Grossrat

Daniel Stolz,
Präsident Bas-
ler FDP, Gross-
rat. Foto: zVg.

Gundeli – schlecht vertreten?
Quartierrundgänge sind en vogue.
Der Christoph Merian Verlag hat in
kurzer Folge drei Stadt-Rundgangs-
Führer veröffentlicht, zuerst über
Kleinhüningen, dann das Gundeli
und letztes Jahr einer zum St. Jo-
hann-Quartier. Bald wird eine eigen-
ständige Publikation zu einem
Rundgang im Breite-Quatier vom
dortigen Neutralen Quartierverein
erscheinen.
Dies ist für die Sektion Grossbasel-
Ost der CVP Grund genug, zwei Gun-
deli-Rundgänge auf der Grundlage
des oben erwähnten Büchleins in ei-
ner Neuauflage durchzuführen. Wir
haben dies ein erstes Mal im Herbst
2009 gemacht. Der Erfolg dieser
Quartier-Kennenlern-Aktion hat uns
ermuntert, nochmals Wissbegierige
Gundelianerinnen und Gundelia-
ner, aber auch zugewandte Orte
durch dieses grösste aller Basler
Quartiere zu führen. Nicht dass wir
zwischenzeitlich untätig gewesen
wären. Wir haben weiter recher-
chiert und können in der Wiederho-
lung mit noch mehr interessanten
Geschichten und Details aufwarten.
Die zwei Rundgänge finden zu
folgenden Zeiten statt:
Rundgang 1, «Das Gundeli»:

Dienstag, 14. Juni 2011, 18.00-
19.30 Uhr, Treffpunkt: Tellplatz;
Rundgang 2, «Der Dreispitz»:
Dienstag, 21. Juni 2011, 19.30-
21.00 Uhr, Treffpunkt: Restaurant
L’Esprit, Laufenstrasse 44 (verglei-
chen Sie auch das Inserat auf dieser
Seite unten.
In diesem Sinne erwarte ich Sie ger-
ne zum ersten Spaziergang auf
dem Tellplatz. Ich kann Ihnen ver-
sichern, dass nach diesen Rundgän-
gen für Sie das Gundeli nicht mehr
dasselbe sein wird.

Oswald Inglin
Grossrat CVP

www.osi-inglin.ch

Oswald Inglin,
Grossrat CVP.
www.osi-inglin.ch

Foto: zVg.

Quartierrundgänge in zweiter Auflage

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32

10
74

36

Gundeldinger-Führungen

Quartier-Rundgang
14. Juni; 18.00 – ca. 19.30
Startpunkt: Tellplatz
unter der Leitung von GR Dr. Oswald Inglin

Dreispitz-Rundgang
21. Juni; 19.30 – ca. 21.00
Startpunkt: Rest. L’Ésprit, Laufenstrasse 44
unter der Leitung von dipl Ing Claude Wyler

809803Beachten Sie bitte den Artikel auf dieser Seite.

Neuer Glanz für Ihre

Prothese
Ihre Zahntechniker für:
Reparaturen, Reinigung, Beratung.

Tel. 061 333 35 00
Zahntechnik Stäubli & Muhmenthaler
Dornacherstrasse 176
4053 Basel

807232

Verkaufe:

5 lange altertümliche
Tannentische!
Geeignet für die spezielle Essecke!
Auskunft per Telefon oder Mail:
Tel. 056 245 43 27
antik@pop.agri.ch 810085

809136

Im «Forum der Parteien» können sich die
Parteien und politischen Gruppierungen
frei äussern, also ihre Anliegen, parteibe-
zogenen Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen Beiträge
übernimmt die Redaktion der Gun-
deldinger Zeitung keine Verantwortung.
Für den Inhalt haftet die jeweilige Partei.

Senden Sie Ihren Artikel für das
«Forum der Parteien» mit Foto und
Parteienlogo ganz einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand der individu-
ellen Länge) was Ihr Beitrag ko-
stet. Thomas Weber

Freitag, 17. bis Sonntag, 19. Juni
im Margarethenpark

Mehr dazu

auf den Seiten 19-23
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Malama unterwegs im Gundeli
Vom Mainzerquartier zu Basel-Süd

Peter Malama, Gewerbedirektor und
FDP-Nationalrat. Foto: zVg.

«Das Gundeli ist das patriotischste
Quartier der Stadt!» Mit dieser Aus-
sage erstaunte mich jüngst ein
Quartierbewohner ausgerechnet
an der Theke eines Kebap-Takea-
ways an der Güterstrasse, wo ich
zwecks mobiler Nahrungsaufnah-
me zwischen zwei Besprechungs-
terminen eingekehrt war. Meinen
leicht fragenden Blick nahm besag-
ter Quartierbewohner zum Anlass,
mich auf den Tellplatz, auf die Sem-
pacherstrasse oder den Winkelried-
platz hinzuweisen.
Nachdem ich zu bedenken gab,
dass Ende des 19. Jahrhunderts das
neu entstandene Wohngebiet rund
um das Gundeldingerfeld eigent-
lich «Mainzerquartier» genannt
werden sollte, weil eine Immobili-
enfirma aus Mainz hauptverant-
wortlich für die Planung und Bau

des Wohngebiets war, und schlus-
sendlich nur auf Protest der Be-
wohner Strassennamen aus der
Schweizerischen Geschichte ge-
wählt wurden, mischte sich der tür-
kische Takeaway-Besitzer ins Ge-
spräch ein und meinte, «jeder weiss
doch, dass die Basler wegen der
Türken, die hier wohnen, das Quar-
tier Gündülü und nicht Gundeli
nennen». «Falsch», schaltete sich
daraufhin ein weiterer Gast mit
hochdeutscher Zunge ein, das
«Gundeli läuft unter der Bezeich-
nung «Basel-Süd», und dazu
gehören auch das Dreispitz, das Ge-
biet auf dem Wolf und das Bruder-
holz.»
Unser patriotischer Quartierbewoh-
ner lachte verschmitzt und biss
herzhaft in seinen Döner, bevor er
sich als Nachfahre eines italieni-
schen Gleisbauers, der Ende des 19.
Jahrhunderts am Ausbau des Basler

Bahnhofs beteiligt war, outete. Un-
terdessen servierte der Wirt einen
türkischen Kaffee mit dem Hinweis,
dass dieser aufs Haus gehe, und der
offensichtlich mit baslerischer
Stadtplanung bewanderte deutsche
Landsmann fragte auf seinem
Smartphone die nächste Zugver-
bindung nach Zürich ab, während
er beiläufig erwähnte, in näherer
Zukunft eine Dozentenstelle in der
Hochschule für Gestaltung und
Kunst auf dem Dreispitz anzutre-
ten.
Kurz darauf trennte sich unsere Ge-
sprächsrunde und ich freue mich
bereits wieder auf eine nächste Be-
gegnung mit interessanten Men-
schen aus dem Gundeli, Gündülü
oder Basel-Süd – oder einfach aus
dem grössten Quartier der Schweiz.

Bis zum nächsten Mal
Ihr Peter Malama

Türen Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 0613733780
www.schreinerei-renggli.ch

39225

-

Zum Bahnhof?

velotaxi-basel.ch
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Zum Zoo?

velotaxi-basel.ch
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807794

Coiffeur B. Buri

Güterstrasse 223
4053 Basel Di–Fr 8.00–18.30
061 361 40 00 Sa 8.00–14.00

Beachten Sie bitte unsere
Spezialangebote!

Termine auch ohne Voranmeldung

78
55

46

185884

AKP
mahon

Allgemeine Haus-
und Krankenpflege

Krankenpflege
Betagtenhilfe / Betreuung
Unterstützung nach dem Spital
Palliative Pflege / Sterbebegleitung
Beratung für Angehörige
Haushaltshilfe
Ferienablösung / Begleitung
Nachtwache
Krankenkassenanerkannt

Telefon 061 534 50 20
Pflege 061 271 59 19
Fax 061 228 70 36
Mobil 076 375 32 61
kontakt@akp-mahon.ch

Schützenmattstr. 39, 4051 Basel

70
14

43

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Berücksichtigt bitte
unsere Inserenten !



Mehr Live-Übertragungen von erstklassigen
Sportereignissen als im Teleclub Sport Live-
Angebot auf Swisscom TV finden Sie nirgends.
Wenn es darauf ankommt, sind Sie immer
live dabei. Für 2.50/Spiel wird jedes Spiel zum
Heimspiel.

Fussball à la carte
Auf dem Programm stehen alle Spiele der Axpo
Super League und der Serie A. Zudem können
Sie die Highlights vieler europäischer Spitzen-
Ligen – 1. und 2. deutsche Bundesliga, Primera
División, Liga Zon Sagres und Ligue 1 –, alle
Spiele der UEFA Champions League und Top-
Spiele der UEFA Europa League auf Knopfdruck
zuhause verfolgen.

Eishockey total
Sie können bei allen Spielen der National
League A (inkl. Playoffs), bei ausgewählten
Playout-Spielen (inkl. Ligaqualifikation) und
bei den Highlights der National League B
(inkl. Playoffs) live mitfiebern.

Die Angebote im Vergleich:

Sport Events live und exklusiv.

Über 160 TV-Sender –
davon über 60 in
deutscher Sprache. Praktische Funktionen.

upc cablecom-Basisangebot Swisscom TV

(Analoges
Kabelfernsehen)***

Swisscom TV basic
(digital)

Swisscom TV plus
(digital)

Mtl. Grundgebühr 24.95/Monat*** Nur 19.– /Monat* Nur 29.–/Monat*

Auf zusätzliche
TV-Geräte

Auf zusätzl. TV-Geräte
ohne Mehrkosten

Auf zusätzl. TV-Geräte
nicht möglich

Auf zusätzl. TV-Geräte
(max. 2), je 10.–/Monat

Senderanzahl Bis zu max. 47 Sender Über 160 TV-Sender
inkl. HD suisse**

Über 160 TV-Sender
> auch in HD-Qualität**

Filme auf Knopfdruck – Video on Demand (über
1000 Filme ab 3.50/Film)
> auch in HD-Qualität**

Video on Demand (über
1000 Filme ab 3.50/Film)
> auch in HD-Qualität**

Live Sport Events – Im Einzelabruf 2.50/Spiel
> auch in HD-Qualität**

Im Einzelabruf 2.50/Spiel
> auch in HD-Qualität**

Elektronisches
Fernsehprogramm – ✓ ✓

Jugendschutz – ✓ ✓

Aufnahmefunktion – – Bis zu 100 Stunden

Fernprogrammierung – – Via Internet und Handy

Serienprogrammierung – – ✓

Live Pause – – ✓

Top-Filme
auf Knopfdruck.
Ein Knopfdruck genügt, und ab 3.50
(ab 4.50 auch in HD-Qualität) steht der
ausgesuchte Film während 24 respektive
48 Stunden zur Verfügung. Die Auswahl
mit über 1000 Filmen umfasst sowohl
neue Blockbuster als auch Filmklassiker.
Ergänzend bereichern spannende Doku-
mentationen, interessante Biografien
oder Konzertübertragungen das vielfälti-
ge Video-on-Demand-Angebot (Teleclub
on Demand).

*  Während der ersten beiden Monate kann der Vertrag unverbindlich aufgelöst werden. 3 Monate Grundgebühr gratis bei Neuanmeldung bis 31. Juli 2011. Die Kosten
für die Live Sport Events und für die gemieteten Top-Filme auf Knopfdruck werden in den 2 Testmonaten normal verrechnet. Mindestvertragsdauer 12 Mte. Grund-
gebühr Swisscom TV basic: CHF 19.–/Mt., Swisscom TV plus CHF 29.–/Mt., zusätzlich fallen CHF 2.25 obligatorischer Urheberrechtsgebühr pro Monat an. Swisscom TV
setzt einen Festnetzanschluss von Swisscom (z.B. analoger Anschluss EconomyLINE CHF 25.35/Mt.) und einen Internetzugang (z.B. DSL start CHF 0.–/Mt.) voraus.

**  Der Empfang von HD-Sendern ist abhängig von der Leistungsfähigkeit Ihres Anschlusses. Prüfen Sie diese unter www.swisscom.ch/checker
***  Quelle: www.upc-cablecom.ch; Stand: 1.2.2011. Kosten und Senderanzahl variieren je nach PLZ. Zuzüglich obligatorischer Urheberrechtsgebühr von CHF 2.25/Mt.

upc cablecom bietet auch digitale TV-Produkte an, www.upc-cablecom.ch

Das Angebot von Swisscom TV überzeugt
durch viele Zusatzfunktionen. Diese sind nicht
nur praktisch, sondern auch sehr einfach zu
bedienen:

>  Mit der Live Pause können Sie das laufende
Programm auf Knopfdruck anhalten und
dann weiterschauen, wann Sie wollen.

>  Über 100 Stunden Aufnahmekapazität
garantieren, dass Sie keine Sendung mehr
verpassen. Mit der Serienprogrammierung
können Sie sogar alle Folgen Ihrer Lieblings-
sendung automatisch aufnehmen.

> Dank dem elektronischen Fernsehprogramm
haben Sie jederzeit einen Überblick aller
Sender direkt auf Ihrem Fernseher.

Swisscom TV bietet Ihnen mit über
160 Sendern mehr als doppelt so
viele TV-Sender wie das analoge
Kabelfernsehen. Die Auswahl beinhal-
tet alle wichtigen deutschsprachigen
Programme, die bekanntesten Fern-
sehsender aus aller Welt, spannende
Themenkanäle sowie die Regional-
sender Ihrer Region.

Optional können Sie Ihre Senderaus-
wahl mit folgenden Paketen ergänzen:

HD-Paket «HD Deutsch+»

Sprachpakete
> Português+
> TV Globo Internacional
> Türkiye+
> Pink Plus
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Mehr drin fürs Gundeli. Mit Swisscom TV
kein FCB-Spiel mehr verpassen.

Entdecken Sie die faszinierende Welt
von Swisscom TV auf der Online-
Demo:
www.swisscom.ch/tvdemo

Swisscom TV
im Paket.

Jetzt entdecken.

Ab jetzt ist mehr drin für Sie. Ent-
decken Sie Vivo Casa mit Swisscom TV,
Internet und Festnetz jetzt in drei
neuen Paketen. Geniessen Sie das
Beste von Swisscom für zu Hause.

www.swisscom.ch/vivo

Jetzt profitieren:

Monate
gratis
testen.*

Angebot gültig bis zum 31. Juli 2011
2
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www.einbruchschutzBasel.ch

GZ. Die Statistiken sind alarmierend:
alle 7 Minuten geschieht irgendwo in
der Schweiz ein Einbruch. In Basel-
Stadt sogar noch häufiger. Hier zeigte
sich in den letzten Jahren ein starker
Anstieg. Die am häufigsten von Ein-
brechern heimgesuchten Wohnvier-
tel sind das Gundeldinger- und das St.
Johannn-Quartier. Diebesbanden aus

Rumänien und Bulgarien profitieren
von der Abschaffung der Visapflicht
im Zuge der EU-Osterweiterung und
treiben hier ihr Unwesen. Überdurch-
schnittlich viele Einbrüche geschehen
im Sommer, weil mit Beginn der gros-
sen Ferienzeit auch die «Hauptsaison»
der Kriminaltouristen kommt.
Die meisten Einbrüche bei Einfamili-
enhäusern und Parterrewohnungen

finden nach wie vor über Fenster und
Türen statt. Jedes Fenster und jede Tür
hat im Prinzip 2 bekannte Schwach-
stellen: die Verriegelung und die
Scharniere. Das Sicherheitspaket von
www.einbruchschutzBasel.ch schafft
hier Abhilfe.

Nach einem Einbruch ist das Vertrau-
en in die Sicherheit in die eigenen
vier Wände tief und dauerhaft er-
schüttert. Der materielle Schaden
kann gross oder gering sein – meist ist
er zu verkraften und fast immer ist er
versichert. Nicht versichern und nicht
einfach wiederherstellen lässt sich
aber der Verlust des Geborgenheits-
gefühls im eigenen Heim. Wer das
nicht erleben will, beugt vor. Wirksa-
mer Einbruchschutz beginnt mit der
Verriegelung von Türen, Fenstern
und Lichtschächten.

Sicherheit lässt sich planen
und realisieren.
Jedes Haus erfordert ein eigenes Si-
cherheitssystem, welches den beson-
deren örtlichen Verhältnissen ange-
passt ist. Die Experten von www.ein-
bruchschutzBasel.ch, Gaston Schwei-

zer von der Robert Schweizer AG und
Bernhard Kohler von der BSD stehen
Ihnen gerne jederzeit in ihren «In-
foräumen für mehr Sicherheit» zur
Verfügung. Weitere Informationen
zum wirksamen Einbruchschutz er-
halten Sie bei Robert Schweizer AG,
Einbruchschutz und Schreinerei, Oet-
lingerstrasse 177, 4057 Basel, Telefon
061 686 91 91 und BSD Beschläge De-
sign AG, Einbruchschutz und Beschlä-
ge, Reinacherstrasse 105, 4053 Basel,
Telefon 061 755 30 00 oder unter:
www.einbruchschutzBasel.ch.

Der neue Erweiterungsbau des Bru-
derholz-Schulhauses ist das erste MIN-
ERGIE-ECO Gebäude im Kanton Basel
Stadt. Das Gebäude wurde vom Basler
Architekturbüro
Engler Architekten
in enger Zusam-
menarbeit mit dem
Ingenieurbüro Ul-
mann Kunz Bauin-
genieure AG und
Gartenmann En-
gineering AG ge-
plant und erstellt.
Der Neubau wurde
im Dezember 2010
in Betrieb genommen und von der
Zertifizierungsstelle MINERGIE-ECO
und vom Amt für Umwelt und Ener-

gie Basel-Stadt im Januar 2011 als
MINERGIE-ECO Bau ausgezeichnet.

Der Neubau auf dem Areal des Bru-
derholzschulhauses an der Fritz-Hau-
ser-Strasse verfügt über eine hochwär-
medämmende Gebäudehülle, Holz-
feuerung und Lüftungsanlage mit
Wärmerückgewinnung. Er umfasst
auf drei Geschossen über 450 m2 ne-
ben drei Klassenzimmern und zwei
Gruppenräumen im Wesentlichen
die Aula der gesamten Schulanlage
sowie verschiedene Nebenräume.

Das Gebäude entspricht dem neusten
Stand der Technik und erreicht eine
ausgezeichnete Schulraumqualität.
Die energetisch und ökologisch vor-

bildliche Bau-
weise – von der
Herstellung der
Baumaterialien
bis zu deren
künftigem Rück-
bau – verursacht
eine geringe Um-
weltbelastung
und erlaubt die
Schonung natür-
licher Ressour-

cen. Dies besonders dank dem in Ba-
sel zum ersten Mal verwendeten Recy-
cling-Beton (RC-Beton). n

Einbruchsicher durch den Sommer

PROFITIERBON IN IHRER MIGROS GUNDELITOR
DER BON IST GÜLTIG VON DIENSTAG, 14. BIS SAMSTAG, 25. JUNI 20112011 JUNI 25. SAMSTAG, BIS 14. DIENSTAG, VON GÜLTIG IST BON DER 2011 JUNI 25. SAMSTAG, BIS 14. DIENSTAG, VON GÜLTIG IST BON DER

10%
Gültig von Dienstag, 14. Juni
bis Samstag, 25. Juni 2011

auf das gesamte Super-
und Verbrauchermarkt-
Sortiment
ausgenommen Vignetten & Gebühren

Einlösbar exklusiv im Supermarkt der Migros Gundelitor
(ausgenommen Fachmärkte, Gourmessa und M Restaurant).
Nur 1 Original-Rabattbon pro Einkauf einlösbar. Nicht kumulierbar.

RABATT
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7 613248 648649

809205
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Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Stadtgärtnerei

HEREIN-

SPAZIERT! 

HEREIN- 

HEREIN- 

HEREIN-  

SPAZIERT! 

SPAZIERT!

SA 18. JU
NI

Tag der offenen Türen
10.00 – 16.00 Uhr

Zum 150-Jahr-Jubiläum lädt die
Stadtgärtnerei zu einem vielfältigen
Erlebnistag an vier Standorten ein.
Barfüsserplatz, Wolfgottesacker,
Kannenfeldpark, Horburgpark

Unterhaltung und Spektakel,
Gartentipps und Fachvorträge,
Basteln, Spiel und Spass.
Kurz: ein Programm für Gross
und Klein, Junge und etwas
Ältere.

Stadtgärtnereimagazin besichtigen,
Maschinenpark bestaunen und
ausprobieren, mit einer Hebebühne
die Baumkronen von nah erleben,
Stadthonigproduktion beobachten,
mit den Lernenden der Stadtgärt-
nerei den Gärtnerberuf erleben,
Bäume im Baumkataster entdecken,
in der Jurte spannende Geschichten
hören, Parkrundfahrt mit Rikscha,
die Stadt von oben erkunden, Konsul-
tation beim «Pflanzendoktor»,
Konzerte mit Schotte-Clique, Polizei-
musik und Alphornbläsern geniessen,
spielen, basteln, plaudern, essen,
fragen, staunen, trinken, zuhören usw.

Das Detailprogramm und was wo
läuft finden Sie unter
www.stadtgaertnerei.bs.ch.rund ums grün ag

80
98

21

ZUMBA-WORKSHOP
Eintritt: CHF 20.–

Sa, 25. 6. 2011
Zeit: 9.30–12 h
Türöffnung:
ab 9.00 h
Turnhalle
Mühlematt
Lindenstr. 19
Binningen

Anmeldung unter: www.zumbafever.ch

Instruktoren-Team: Samantha u. Mara Gianico
Zaira Ynes u. Olivier Semme

«Binningen bewegt»
Gemeinde Binningen

Infos: Apollo Gym Binningen
Tel. 061 421 48 46
E-Mail: info@apollogym.ch

809364

Einkaufen?

velotaxi-basel.ch

80
90

74

Freitag, 17.–Sonntag, 19. Juni
im Margarethenpark

Seite
n 19–23

Mi, 8. Juni bis Mi, 10. August

Aktiv!
im Sommer im
Margarethenpark
GZ. Der Verein Gsünder Basel mit
Sitz an der Güterstrasse 141 feiert
seinen zwanzigsten Geburtstag.
Seit 1991 unterstützt der Nonprofit-
Verein die Bevölkerung der Region
Basel dabei, einen gesunden Le-
bensstil im Alltag umzusetzen. Mit
«Aktiv! im Sommer» werden in den
schönsten Parkanlagen Basels
während den Sommermonaten
gratis Bewegungs- und Entspan-
nungslektionen durchgeführt. Die
ganze Bevölkerung ist zum Mitma-
chen eingeladen. Das Kurspro-
gramm findet sich unter:
www.gsuenderbasel.ch oder kann
unter Telefon 061 263 03 36 be-
stellt werden.
Am Mittwoch, 8. Juni startet die
spielerische Gymnastik im Marga-
rethenpark. Die humorvoll gestalte-
ten Gymnastik-Lektionen von den
Kursleiterinnen Simone Hunkeler
und Jessica Schwald sind gratis und
laden zur Teilanhme ein. Der Kurs
dauert bis am Mittwoch, 10. August
und erfordert keine Anmeldung.
Kursdauer von 19-19.50 Uhr. n

GZ. Am Samstag, 11. Juni findet
von 15-01.30 Uhr die Eröffnung des
neuen Kulturraumes Filter 4 an der
Reservoirstrasse auf dem Bruder-
holz statt.
Filter 4 ist eine ehemalige
Langsamfilter-Anlage auf dem Bru-
derholz, erbaut 1903-1903 von den
Architekten Vischer & Fueter, Basel.
Die Anlage ist 800 m2 gross und be-
steht aus zwei Kammern - Filter 3
und Filter 4 à jeweils 400 m2. Die
Anlage war Teil der Wasserversor-
gung der Stadt Basel, gespiesen mit
Wasser aus zwei Quellen aus dem
Baselbiet.
Mit Unterstützung der IWB und an-
deren Organisationen fand die Um-
nutzung des Filter 4 statt. Produ-
zent ist LichtFeld. «Filter 4 culture
affairs» ist ein saisonaler Ausstel-
lungsort für moderne und zeit-
genössische Kunst mit Fokus auf
Skulptur, Installation, Projektion
und Performance. Der Ausstel-
lungsraum und Gastrobetrieb ist
saisonal während den Monaten
Mai bis Ende September geöffnet.
Gleichzeitig mit der Eröffnung fin-
det die Vernissage des Künstlers
Adrian Scheidegger statt. Seine In-
stallation «heaped-up» ist ab 15 Uhr

Sa, 11. Juni, 15 bis 01.30 Uhr, Bruderholz bei der Reservoirstrasse

Eröffnung IWB Filter 4

in Kammer 2 zu sehen, in Kammer
1 wird eine Sandkasteninstallation
für Kinder und Eltern gezeigt. Der
Filter 4 ist mit Tram 16 oder Bus
37/47, Station Jakobsberg zu er-
reichen (keine Parkplätze). Am
Eröffnungstag gibt es einen Shutt-
leservice ab Aeschenplatz (UBS) ab

14.30 Uhr. Öffnungszeiten während
der Art-Woche: Mi 12-22 Uhr, Do
12-01.30 Uhr, Fr 12-01.30 Uhr, Sa
12-22 Uhr, So 12-19 Uhr. Anschlies-
send geöffnet jeweils Mi-Sa von 12-
22 Uhr. Weitere Anlässe und Infor-
mationen auf der Website
www.filter4.ch. n

IWB Filter 4
auf dem Bru-
derholz bei
der Reservoir-
strasse:
1) Eingang
und 2) Innen-
räume.

Foto
1: GZ, 2: zVg.

2
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von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF

Eingang Reservoirstrasse Bruderholz Basel | Tram Nr 16 | Bus Nr 37 und Bus Nr 47 bis Jakobsberg | Keine Parkplätze

Eröffnung
Sa. 11. Juni. 2011, 15h - 01.30h

Beachten Sie bitte den Artikel auf Seite 13
www.filter4.ch

809094

Restaurant mit Garten Bar mit Lounge Festsaal mit Bühne
Eventraum Sitzungszimmer Apéro-Catering

Laufenstrasse 44, 4053 Basel, Tel. 061 331 57 70, www.lesprit.ch

Unser sonniger Innenhof ist ein kleines Paradies mitten im Quartier.
Jeden Freitagabend servieren wir hier feine Gerichte vom Grill mit
köstlichen Beilagen und einem grossen Salatbüffet.
Geniessen Sie als Einstimmung einen Apéro an unserer Bar.

Jeden Freitag im Juni Grillabend – bei jedem Wetter.
Von 18 bis 20 Uhr ist das zweite Getränk an der Bar gratis.

Grillsaison.

714864

770370

Für jedes Budget eine Lösung!

Kreativ
Team
Hair & Nail

C. Merola
Bruderholzstr. 16
4053 Basel

Tel. 061 361 43 33

789966

STEFFI
LUETHI-
BRÜDERLIN
Grossrat SP

«Fussgängerinnen, Velofahrer, Tramgäste:
die Umgestaltung der Elisabethenstrasse ist der
Schlüssel zum Ende des Verkehrs-Chaos
beim Bankverein!»

Darum stimme ich am 19. Juni

809504

Gehen Sie abstimmen!

Mo, 18. bis Fr, 22. Juli 2011

Sommerferienkurs
für Kinder
Mit viel Bewegung eine Ge-
schichte erzählen – ein Theater-
kurs für 8 bis 13 Jährige.
GZ. In der Woche von Mo, 18. bis
Fr, 22. Juli werden Ihre Kinder ver-
schiedene Formen der Bewegung
kennenlernen und miteinander
verbinden. «Wir erzählen damit
eine Geschichte» - so Kursleiterin
Frau Schmidt - «es entsteht ein Be-
wegungstheater, das wir am Ende
des Kurses, vor allem den Eltern
und Grosseltern, stolz vorzeigen
können». Jeweils Mo bis Fr 9.30 –
11.30 Uhr im Zwinglihaus, Gun-
deldingerstrasse 370, Fr. 150.- pro
Kind, inklusive «Znüni».
Anmeldung bis 27. Juni 2011 an
die Kursleiterin E. Schmidt, Tel. 061
331 15 34, estherschmidt@gmx.ch
Nach den Sommerferien beginnen
die neuen Kurse: Jeweils montags
15.30 Uhr: Yoga für Eltern und
Kind/er 4-6 Jahre. 16.30 Uhr: Yoga
7-12 Jahre. 17.45 Uhr: Yoga für Ju-
gendliche. Mittwoch: 14.00 Uhr:
Mädchengruppe Tanz-Theater-Yoga
ab 8 Jahren. Mehr Infos finden Sie
unter www.yogasterne.ch n

So, 26. Juni, 19 Uhr:
Konzert des Titus Chores

Was Gott tut, das
ist wohlgetan.
GZ. Am Sonntag, 26, Juni, 19 Uhr,
findet das tolle Sommerkonzert des
Titus Chores - in der Titus Kirche
(Bruderholz beim Wasserturm, Im
tiefen Boden) - statt. Von Johann Se-
bastian Bach sind 199 Kirchenkan-
taten erhalten.

(BWV 1 – BWV 199). Eine von ih-
nen, diejenige mit der Nummer
150 und dem Titel «Nach dir Herr
verlanget mich» steht im Zentrum
des diesjährigen Sommerkonzertes
des Titus Chores. Eingebettet ist das
Werk zwischen zwei Kantaten von
Komponisten, die Bach sehr ver-
ehrt hat, beim einen ging er sogar
für einige Monate in die Lehre.

Von Dietrich Buxtehude erklingt
«Alles was ihr tut, mit Worten
oder mit Werken» und von Jo-
hann Pachelbel die Choralkantate
«Was Gott tut, das ist wohlgetan».
Begleitet wird der Titus Chor von
einem Instrumentalensemble auf
Barockinstrumenten, die Leitung
hat Christoph Grau Kaufmann. n

Sa, 25. Juni, 9.30-12 Uhr,
Binningen

Zumba-Workshop
GZ. Am Samstag, 25. Juni findet in
der Turnhalle Mühlematt, Linden-
strasse 19, Binningen ein Zumba-
Workshop statt. Zumba gehört zu
den heissesten lateinischen Tän-
zen. Der Anlass dauert von 9.30-12

Uhr, Türöffnung ist um 9 Uhr,
Eintritt FR. 20.-. Anmeldung:
www.zumbafever.ch. Das Instrukto-
ren-Team besteht aus Samantha
und Mara Gianico sowie Zaira Ynes
und Olivier Semme. Veranstaltet
wird der Workshop von der Ge-
meinde Binningen,

Infos bei Apollo Gym Binningen,
Telefon 061 421 48 46, E-Mail:
info@apollogym.ch. n

RFC Basel
nicht in die NLA
Rugby - Die insgeheim erhoffte
Überraschung in Fribourg traf
nicht ein. Der Qualifikations-Erste
gewann daheim den «Playoff»-Halb-
final gegen den Rugby Football
Club Basel klar 28:12. Die drei Auf-
steiger heissen Fribourg, Bern und
Lausanne Univeristé Club (LUC).

Der RFC Basel (4.) bleibt in der NLB.
Für die Basler ist damit die Saison
2010/2011 beendet (Wiederbeginn
im Herbst auf der Pruntrutermat-
te). Rodolfo

Pfingst-Cup 2011: -
Finalspiele im Gundeli
Tennis - Vom 10. Bis 13. Juni steigt
der 7. Internationale «Crossklinik»-
Cup, besser bekannt unter der Be-
zeichnung Pfingst-Cup. Der Sieger
im offenen Männer-Einzel erhält
neben dem ersten Preisgeld mögli-
cherweise sogar eine «wild card»
für das Qualifikationsturnier der
Swiss Indoors 2011 in Basel (Ende
Oktober). Sämtliche Halbfinals und
Finals finden am Pfingstwochen-
ende auf den Anlagen des Basler
Lawn Tennis Club (BLTC) im Mar-
garethenpark statt. Rodolfo

www.gundeldingen.ch

Sport im Gundeli



Haus-

bäcker
ei!

Take it

mit Gelateria
!

Grosses

Parking
!

Für Frische südlich
vom Bahnhof.

Neueröffnung
9.–11.Juni

Unser Grösster ist da:
Coop Basel Südpark,
Mo–Sa offen von 7–21Uhr



40%
Rabatt

30%
Rabatt

30%
Rabatt

z.B. Emmi Caffè
LatteMacchiato,
230ml
1.– statt 1.80
(100ml = –.44)

Auf alle
Emmi Caffè
Latte

Unser Bier Blond,
6!33cl
(10cl = –.37)

7.20
statt 10.40

Unser Bier Amber,
6!33cl
(10cl = –.42)

8.30
statt 11.90

Eröffnungsangebote
Gültig vom9.–11.Juni 2011, nur imCoop Basel Südpark.

30%
Rabatt

30%
Rabatt

30%
Rabatt

40%
Rabatt

Rindsfilet, Irland,
ca.800g
in Selbstbedienung

per 100g

6.15
statt 8.80

Coop Rinds-
entrecôte, Schweiz,
3 Stück, ca.600g
in Selbstbedienung

per 100g

4.40
statt 6.40

Lachsfilet ohne
Haut, Norwegen

per 100g

2.75
statt 3.95

Dorade Royal,
ganz, aus Zucht,
Frankreich/
Griechenland/
Türkei, 3 Stück
in Selbstbedienung

per kg

15.–
statt 25.–

Wir schälen Ihre
weissen Spargeln

kostenlos.
Do–Sa 9.–11. Juni

 Ihre schälen Wir
 Spargeln weissen

kostenlos.
Do–Sa 9.–11. Juni

 Ihre schälen Wir
 Spargeln weissen

20%
Rabatt

Auf alle
weissen
Spargeln



30%
Rabatt

40%
Rabatt

EptingerMineral-
wasser, 6! 150cl
(1 Liter = –.32)

2.85
statt 4.80

Carmenère,
Caliterra Tributo,
6!75cl
(10 cl = –.99)

44.70
statt 89.40Prosecco Blue

Extra Dry, 6!75cl
(10 cl = –.79)

35.70
statt 71.40

1/2
Preis1/2

Preis

1/2
Preis

Sony Cyber-shot
DSC-W350
Digitalkamera-Set,
1 Jahr Garantie

189.–
statt 378.–

DysonDC29allergy,
inkl. umschaltbarer
Bodenbürste,
Polsterbürste,
Kombibürste, 2 Liter
Behältervolumen,
1400Watt
5Jahre Hersteller-
garantie, inkl. vRG

349.–
statt 499.–

30%
Rabatt

Chrustenkranz,
400g
(100g = –.46)

1.85
statt 2.70



Centralbahn-
platz

Bahnhof SBB
Basel

Passerelle

M. Oppenh.
Platz

Coop
Südpark
mit «Take it»

Coop Bahnhof SBB

Einfahrt

Bahnhofeingang
Gundeldingen 16

Güterstrasse

Hochstrasse

Pe
te
r M

er
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n-
St
ra
ss
e

M
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ga
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e

Dornacherstrass

Meret Oppenheim-Str.

10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%10%
Gültig vom
9. bis 11.6.2011

10%Rabatt auf Ihren nächsten Einkauf.

Einlösbar ausschliesslich in Ihrem
CoopBasel Südpark.
Bon an der Kasse abgeben undpersönliche Supercard vorweisen.
Bon nur einmal einlösbar. Nicht kumulierbarmit anderenBons und
Wein-Aktionen/-Mengenrabatten.

SPAR-BON

Nicht gültig für: Tchibo Sortiment,
Take it, Spirituosen/ Aperitifs, Raucher-
waren, Depotgebühren, Geschenkkarten,
Reka-Checks, vorgezogene Recycling-
Gebühren, Vignetten, gebührenpflichtige
Kehrichtsäcke/Gebührenmarken, Tele-
fonkarten und Gesprächsguthaben, Lose,
Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/
Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hausliefer-
dienst, Reparaturen, Dienst-/Service-
leistungen.

•Superangebote zur Eröffnung

•10%Rabatt-Bon
in Ihrer Coopzeitung Nr.23 vom 7.Juni 2011

•10%Rabatt in der Coop Vitality Apotheke

•Verlosung von attraktiven Tickets:

5! 2 Tickets für das Basel Tattoo

5! 2Tickets für das Schlager Festival
in Schupfart

5! 2Konzert-Tickets für Jamie Cullum

5! 2OberrheinischeMuseums-Pässe
1Jahr gratis in 200 Museen und
Schlösser

10 Familien-Tickets für
den LegionärspfadWindisch
1Tag das alte Rom erleben

•Gratis Tattoo-Brushen (Samstag)

•Musikalische Unterhaltung

Coop Basel Südpark
Güterstrasse125, 4053 Basel
Beim Bahnhof SBB (Ausgang Gundeli)

Öffnungszeiten:Mo–Sa 7–21Uhr, Take it ab 6.30 Uhr

Für Coop-Kunden 1.Stunde GRATIS

Coop Basel Südpark: Unsere Highlights vom9.–11.Juni.
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Freitag bis Sonntag, 17.–19. Juni 2011
im Margarethenpark

Jugendfestverein
Aeschen-Gundeldingen 1757

www.gundeldingen.ch

Gundeli-Fescht ‘11: Mehr als ein Quartierfest

für Kurzentschlossene

Keine

Verpflegungsstände!

663586

Vereine • Institutionen • Firmen
Für Ihre Präsentation der ideale Standort:
Ein Märtstand

am

im Margarethenpark
Fr, 17., bis So, 19. Juni 2011
• Standmiete 2 Tage Fr. 150.00
• auf 20 Stände beschränkt

Anmeldung und Infos
beim Marktchef Thomas Waldmeier
Tel. 061 361 98 81 oder 076 331 03 29
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Am Wochenende, Freitag, 17.
Juni - Sonntag, 19. Juni, findet
wiederum das alljährliche tradi-
tionelle, beliebte und attraktive
Gundeli-Fescht auf der Festwiese
Margarethenpark statt.
Das Fest beginnt am Freitag um 18
Uhr und endet am Sonntag um 19
Uhr.
Der Sonntag ist ganz im Zeichen
des Jugendfestes. Der Jugendfest-
umzug Aeschen-Gundeldingen
1757 startet um 13 Uhr ab Thier-
steinerschulhaus und zieht mit vie-
len Kindern in bunten Kostümen –
musikalisch begleitet von der Fas-
nachtsclique Gundeli Jungi
Garde, den Guggemuusige Fähri-
schiffli und Rhyschwalbe, der
Pfeifergruppe Naarebainli und
dem Drum&Fife Corps Wild Bunch
- durchs Quartier. Anschliessend
verbringen die Kinder einen Spiel-
nachmittag auf der Margarethen-
wiese. Die Musikgruppierungen
sind nach dem Umzug im Festpro-
gramm auf der Bühne engagiert.
Traditionell sind ein Feschtmärt,
der Luna-Park für die Kinder und
eine schöne Tombola in das Fest
integriert. Neu am diesjährigen
Fest ist für unsere jungen Besucher
das Harassenklettern! Das Figu-
rentheater «Figuretti» spielt am
Samstag und Sonntag auf der Fest-
wiese für unsere Kinder. Das
3. Gundeli Dart Open ist ab Frei-
tag startklar.
Den Festbesuchern wird über die
3 Tage ein attraktives Programm
auf der grossen Festbühne geboten.
Mit den schweizweit bekannten
Säntisfeger wird am Freitag das

Bühnenprogramm eröffnet. Eine
grosse Festwirtschaft und 4 Bars
sorgen für gemütliches Beisam-
mensein.
Das dreitägige Gundeli-Fescht
’11 findet bei jeder Witterung
statt.
Das Gundelifest wird vom Jugend-
festverein Aeschen Gundeldingen
1757 organisiert.
Mitglieder aus den Vereinen Fas-
nachtsclique D’Aigebreedler `63,
Guggemuusig Basler Leue, CBZ, FC
Gundeli, Gundeli Clique Jungi Gar-
de/Binggis und Jugendfestverein
Aeschen-Gundeldingen 1757 sind
für den Festbetrieb besorgt.

Mit dem Festabzeichen
tolle Preise gewinnen!
Der Eintritt zum Gundeli-Fescht ist
frei. Es ist aber Ehrensache, dass
man das nummerierte Festabzei-
chen (Button zu Fr. 5.--) trägt, das
zudem an der Verlosung (Sonntag,
19. Juni, Festbühne ca. 17 Uhr) teil-
nimmt. Es stehen wiederum tolle
Preise im Gesamtwert von ca.

Fr. 9000.-- zur Verlosung bereit. Die
Buttons können Sie beziehen bei
den mitmachenden Vereinen, in
der Papeterie Buser, Güterstrasse
177; bei KM-Küchenstudio, Solo-
thurnerstr. 69 oder beim Verlag
der Gundeldinger Zeitung, Rei-
chensteinerstrasse 10, alle im Gun-
deli.
Hauptpreise: Waschmaschine
Whirlpool AWM 6612, Kühl- und
Gefrierschrank Whirlpool ARC
1800 gespendet von KM-Küchen-
studio + Schreinerei Ch. Abgott-
spon, Solothurnerstrasse 69 (Wert
Fr. 1600.--); 1 Mischbatterie nach
Wahl inkl. Montage von Colane-
ro GmbH, Sanitär-Heizung-Lüf-

tung Sanitär, Solothurnerstrasse
73, (Wert Fr. 800.--); 1 Velo (Wert
Fr. 800.--) von Wenger 2-Rad-Shop,
Gartenstrasse 143, 1 Junghans
Funkuhr Saphirglas von Piguet
Uhren – Bijouterie, Güterstrasse
207 (Wert: Fr. 790.--); Weitere at-
traktive Preise können auf der
Web-Seite www.gundeldingen.ch
Link: Gundelifest 2011 eingesehen
werden.
Die gezogenen Gewinn-Nummern

werden in der Gundeldinger Zei-
tung vom 29. Juni 2011 und vorher
auf den gleichen Web-Seiten im
Internet veröffentlicht.

Jugendfest, Anmeldung
Das Kernstück des Festes ist der
Sonntag!
Jugendfest oder «s’ Gundeli-
Fescht für unseri Kinder» mit dem
grossen Festumzug.
Am Jugendfest können alle Kin-
der (ab ca. 4 Jahren) mitmachen, es

Fortsetzung auf Seite 22

Einer der Höhe-
punkte des alljähri-
gen Gundeli-Fesch-
tes ist der sonntägli-
che Jugendfest-Um-
zug durch das Gun-
deli-Quartier. Mit-
machen können
alle Kinder ab ca. 4
Jahren.

Foto: Archiv GZ.

Das Gundeli-Fescht
- mit Dorffest-Cha-
rakter - zieht seit
Jahren viel Publi-
kum an.

Foto: Archiv GZ.



Numeriertes Festabzeichen, Buttonverkauf à Fr. 5.–
Tolle Preise zu gewinnen! Verlosung: Sonntag, 19. Juni, ca. 17.00 Uhr im Margrethenpark

Buttonvorverkauf bei Papeterie Buser und KM-Küchenstudio im Gundeli

Party mit den einzigartigen  „Säntisfeger“, volkstümliche Schlager bis Hits
19.30 - 24.00 Uhr  sn tsgse s ft n e i St i ern r an der Orgel

S st g  est etrie r t r
16.00 - 01.00 Uhr Unterhaltung auf der Festbühne  i ern r an der Orgel  ir s S e se

 gge sig ä ris if i n ers, Aesch
 f er est iese in iet zeigt vietnamesische Kampfkunst

ab 20.00 Uhr  i e „ nn n“ ntr n n rient is er n
 n st i n e t n r si S S

S nnt g est etrie r t r
11.00 - 12.00 Uhr  Big Bandformation tt ingen unterhält während dem

 n e i rge „s‘ hett solang‘s hett“ dank Migros Gundelitor. Erwachsene Fr. 5.-- / Kinder Fr. 3.--
g er in er  gen fest g it i ersen ereinen n r ier ngen 

13.00 Uhr Start: Thiersteinerschulhaus
n e i i e ngi r e inggis re in i gge sigen ä ris if i s e

 i n ife r r s ns iessen f e estge än e gr sses nter t ngs
 r gr it en g it ir en en r ier ngen n s s n ers Aesch

n st i n e ir s S e se i ern r an der Orgel

eitere nf s g n e ingen
est etrie r  Fasnachtsclique Aigebreedler´63, Basler Leue ,CBZ , FC-Gundeli, Gundeli-Zytig Bar, Knochenstampfer Waggis u.v.a.

Jugendfestverein 
Aeschen-Gundeldingen 1757

r sse est ei rs n r r ssen ettern es t ärt ig rent e ter
ig retti n e i rt en et

Festbetrieb
Freitag 18 bis 2 Uhr
Samstag 11 bis 2 Uhr
Sonntag 11 bis 19 Uhrr – S – ni

rg ret en r

ANTON SAXER
ABFALL-TRANSLOGISTIK

30

www.you-dance.ch

ehemals Baumann +
Schaufelberger AG

Güterstrasse173
Rosmarie Leyendecker
Tel. 061 362 01 20, Fax 061 362 01 21

� Elektro- und Haushaltapparate
� Beleuchtungskörper
� Geschenkartikel

SPIELWAREN
UND TOMBOLA

Laufenstrasse 41
4246 Wahlen bei Laufen

Telefon 061 7617100, Telefax 061 7615383TEWIS AG

Die Papeterie
im Gundeli

Güterstrasse 177 vis-à-vis Gundelitor 4053 Basel Tel. 061 361 58 18 Fax 061 363 91 35
e-mail: pap.buser@vtxmail.ch                                                  www.papeterie-buser.ch  

Margarethenstrasse 40
Postfach, 4002 Basel

Telefon 061 275 51 11

Wir wünschen allen
ein schönes Fest

AXA Winterthur, Generalagentur Basel
René Jenni
Henric Petri-Strasse 6, 4010 Basel
Telefon 061 284 66 32, Fax 061 284 66 50
rene.jenni@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch

Sie lieben es. Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Sonnenschutz
braucht Beratung!

brillenoptiktellplatz
kissling

Bruderholzstrasse 42, Telefon 061 361 22 08
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Spezialgeschäft für behagliches Wohnen!

Vorhänge | Stilmöbel | Teppiche | Lederreparaturen
Restaurationen | Polsterwerkstatt | Innendekoration

Tel. 061 361 75 75
info@baentelidekor.ch

Solothurnerstrasse 46
4053 Basel

www.baentelidekor.ch

Inserat_Regio_Aktuell.indd 1 22.5.2007 13:51:34 Uhr

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00 

Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel     079 415 35 05Se
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Peter Geissmann

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

K
AF

FE
E-RÖSTEREI

La columbia

n
a

«Unser Kaffee»
La Columbiana

Doris und Stefano Filippini
Güterstrasse 112
(vis-à-vis Media Markt)
Tel. 061 361 02 12

Gartenstrasse 143
im roten Postgebäude «2»)

Tel. 061 283 80 80
Fax061 283 80 81

079 693 96 84

Grosse Auswahl

www.w2r.ch

Sie feiern, wir fahren.

Ihre Zahnärztin
im Gundeli

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Myriam Stern
Güterstrasse 265, 4053 Basel
Telefon 061 331 80 55
Telefax 061 331 80 15
praxis-stern@bluewin.ch
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braucht dazu keine Mitgliedschaft.
Anmeldung und Bezug der Ko-
stüme ist am Mittwoch, 15. Juni,
von 17 Uhr bis 19 Uhr, sowie am
Samstag, 18. Juni, von 13.00 Uhr
bis 15.00 Uhr.
Ort: Thiersteinerschulhaus im
UG, Eingang Bärschwilerstrasse,
grüne Türe (ausgeschildert).
Der Unkostenbeitrag beträgt Fr.
10.-- pro Kind. Dafür erhalten die
Kinder ein tolles Kostüm nach ihrer
Wahl, die Verpflegung (gespon-
sert von Migros Gundelitor), das
Festabzeichen, natürlich den Bhal-
tis (gesponsert vom Migros Kultur-
prozent) und ein Spielnachmittag
mit Betreuern auf einem nur für sie
reservierten Spielareal. Neben den
seit Jahrzehnten bewährten Dauer-
brennern wie d’ Matrösli, Alti
Schwyzer oder d’Byydermaierli,
dürften auch die prächtigen Mus-
ketiere, die Piraten, die Spanierin-
nen und die 3 Söldner (traditionell
schwarz/weiss) die Magnete des
Festumzuges sein!
Der Jugendfestumzug ist einer
der absoluten Höhepunkte des 3-tä-
gigen Anlasses!
Er wird sich am Sonntag um 13
Uhr mit den kostümierten Kin-
dern vom Thiersteinerschulhaus
aus in Bewegung setzen und via
Bärschwiler-, Güterstrasse, Delsber-
gerallee, Dornacher- und Sempa-
cherstrasse, begleitet von der Gun-
deli-Clique Jungi Garde/Binggis,
den Naarebainli, der Guggemuu-
sig Fährischiffli 1979, der Gugge-
muusig Rhyschwalbe, dem Wild
Bunch Drum & Fife Corps Basel,
dem Oldtimer der Garage Platt-
ner AG und dem Planwagen mit
Rossgespann, ca. 13.45 Uhr auf
dem Festareal im Margarethenpark
eintreffen.

Fortsetzung von Seite 19

18 Uhr Eröffnung der Festwirt-
schaft mit den Bars und dem Luna-
park.
19 Uhr Offizieller Credit Suisse-
Apéro für geladene Gäste.
Ca. 19.15 Uhr Start Bühnenpro-
gramm: Party mit der einzigarti-
gen Säntisfeger Showband. Sie ist
fernsehbekannt und bringt Stim-
mung mit volkstümlichen Hits und
Schlagern.
Ca. 21.45 Uhr ist der Auftritt der
Fasnachtsgesellschaft Gundeli
Stamm. Danach werden die Sän-

Freitag, 17. Juni, Festbetrieb 18 - 02 Uhr

Stimmung und Show

tisfeger bis Mitternacht das Büh-
nenprogramm mit einer Extra-
show gestalten. n

Der Festbetrieb wird um 11 Uhr ge-
startet. Das Figurentheater Figuret-
ti beginnt um 11.30 Uhr mit den
Kindervorstellungen im Zelt auf
der Festwiese. Auf der Jugendfest-

Samstag, 18. Juni, Festbetrieb 11 - 02 Uhr

Feschtmärt, Kinderzirkus,
Tanzshow + Country Musik

wiese wird die Gruppe Vovinam
um 16 Uhr und 18 Uhr Viet Vo Dao
(vietnamesische Kampfkunst) prä-
sentieren.
Ab 16 Uhr spielt Willy Wernhard

Auch 2011 tolles 3-Tage Non-Stop-Show-Programm auf der Gundeli-Feschtbüh-
ne. Im Bild das Tanzstudio you dance». Foto: GZ, 2010.

Das Figurentheater Figuretti spielt am
Samstag und Sonntag im Marga-
rethenpark. Foto: zVg.

mit seiner Orgel auf der Festbühne
auf. Ca. 16.30 Uhr wird das Büh-
nenprogramm gestartet. Es präsen-
tieren sich die Kindertanzgruppe
Flodancers Aesch und die Zirkus
Schule Basel.
Die Guggemuusig Fährischiffli
beginnen mit dem Abendpro-
gramm. Ab 20 Uhr spielt die Coun-
tryband Havanna Moon Country,
Rock und Blues der 1950-, 1970-
und 1980-iger Jahren. Dazwischen
werden eine Brasil-Samba-Show,
eine Show der Tanzgruppe you

dance und orientalische Tänze mit
DANA vorgeführt. Die Havanna
Moon beenden das Abendpro-
gramm.

Sonntag, 19. Juni,
Festbetrieb 11 - 19 Uhr

Jugendfest und
Gundeli-Zmorge
Dank unserem Sponsor Migros
Gundelitor offeriert Ihnen das
Gundeli-Fescht («`s hett solang ’s
hett») von 11 Uhr bis 12 Uhr ein
reichhaltiges Gundeli-Zmorge zum
Preise von nur Fr. 5.-- für Erwach-

Fortsetzung auf Seite 23

Gundeli-Bar
isch offe:
Fr 18–02 h
Sa 16–02 h
So 11–19 h
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Angebot:

Mir serviere alles in Gläser!

Prosecco-Cüpli
Lychee-Cüpli
Gin Tonic
Cuba Libre
Vodka Redbull (weiss)
Warteck Bier
(Pic-Flaschen)

Cola
Schweppes
Mineralwasser
Red Bull

Fr–So, 17.–19. Juni 2011
im Margarethenpark

Das isch (u.a.) unser sympathische Team vo dr Gundeli-Bar,
… wo Sie am Gundeli-Fescht duet bediene v. l. n. r.:
Michèle, Helga, Maria, Priska, Cécile und Lia.

D’Gundeli-Bar stood unterem Patronat vo dr Gundeli-Zytig.
www.gundeldingen.ch

739498
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Dank an die
Sponsoren
Unser Gundeli-Fescht ist nur mög-
lich, weil Firmen und Institutionen
mit ihren grossen Spenden und Hil-
fen diesen beliebten Anlass unter-
stützen.

So gilt der Dank namentlich den
Hauptsponsoren: Migros Bank
(Gundelitor), Gundelitor MIGROS
und den Sponsoren: Anton Saxer
(Abfalltranslogistik), Ambiance
Blumen (Blumen), Bänteli Dekor
(Dekorationen), Basler Kantonal-
bank Gundeldingen, BSK Bau-
mann und Schaufelberger Kai-
seraugst AG Sitz Basel (Elektri-
sches), Restaurant Bundesbahn,
Christoph Merian Stiftung Basel,
Colanero GmbH (Sanitär-Heizung-
Lüftung), Credit Suisse (Filiale Gun-
deli), Feldschlösschen-Getränke
AG, First Cleaning Service, IWB,
IG-Gundeldingen, KM-Küchen-
studio + Schreinerei Ch. Abgotts-
pon, La Columbiana (Kaffee und
Tee), Migros Kulturprozent, Ge-

nossenschaft Migros Basel, Gara-
ge Plattner AG, Tanzstudio «you-
Dance», Wenger 2-Rad Shop und
Gungeldinger Zeitung, sowie den
Preisspendern.

Aufruf
an die Kinder, Eltern, Kinder-
gärtner/innen und Lehrer/in-
nen…
Silva Weber (Kostümausgabe),
Rosmarie Stoll (Kinderumzug) und
das OK des Gundeli-Fests `11 hof-
fen, dass sich möglichst viele Kin-
der für das Fest anmelden. Dies
braucht nicht zuletzt auch die Un-
terstützung seitens der Eltern, Kin-
dergärtnerinnen, Kindergärtner,
Lehrerinnen und Lehrer.
Aus organisatorischen Gründen
ist am Sonntag auf dem Spiel-
platz keine Nachmeldung mehr
möglich.

MIR WINTSCHE FIR ALLI E
SCHEENS GUNDELI-FESCHT 2011!

OK Gundelifest 2011
Benni Steimer

Die gefürchteten Piraten werden si-
cherlich auch dieses Jahr der grosse
Renner sein. Mitmachen können alle
Kinder ab 4 Jahre! Foto: MM, 2010

sene und Fr. 3.-- für Kinder, dazu
sorgt der MV Bottmingen für stim-
mungsvolle Unterhaltung. Ab 13
Uhr spielt Willy Wernhard für un-
sere Festbesucher und alle am Um-
zug beteiligten und bereits er-
wähnten Vereine. Die Kinder von
den Flodancers Aesch und der
Tanzgruppen vom Tanzstudio you
dance ergänzen das Nachmittags-
programm.

Detaillierte Informationen über das
Bühnenprogramm finden Sie auf
www.gundeldingen.ch.

Weitere Infos:
www.gundeldingen.ch

«Damit die Basler Innenstadt wieder
atmen kann!»

Darum stimme ich am 19. Juni

CLAUDE
WYLER
Architekt und Raumplaner,
Verkehrskommission Neutrale
Quartiervereine Basel

809495

Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

30
83

10

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

Güterstrasse 172 (neben Gundelitor), Tel. 061 313 33 23

73
18

73
39

26
70

www.einbruchschutzBasel.ch

Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Telefon 061 686 91 91

688629

Gutschein

Vormals auf dem
Meret Oppenheim-Platz

Jetzt neue Standorte
im Gundeli, jeweils
von 10 bis 19.30 Uhr:

Immer dienstags:
Reinacherstrasse 269
(vor Essers-Teppiche)

Immer freitags:
Dornacherstrasse 5
(bei der Filiale Pam,
Ecke Margarethenstrasse)

Beim Kauf von einem Poulet
Natura Güggeli erhalten Sie
mit diesem Gutschein eine
Portion «feini Brathärdöpfel».

Wir haben auch Saucen,
Chips, Bürli, Pop Corn,
Getränke …

Ich freue mich!
Ihr Güggeli-Maa
Bino Siragusa
Tel. 076 744 79 50

Betriebsferien
18. Juli–29. Juli 2011

796852

!

P
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Der Fitnesstipp von fitnessplus

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

Auch der legendäre Ballett-Tänzer
von fitnessplus hat es geschafft!
Mit gezieltem Training und dem
individuellen Ernährungsplan hat
er sich zu einem «sportlichen Bal-
lett-Tänzer» entwickelt.
Auch Sie können Ihre Ziele errei-
chen und Ihre Wünsche, Bedürf-
nisse oder sogar Ihre Träume wahr
werden lassen.
Seit über 15 Jahren haben Karin
Diethelm und Giusi Verre zusam-
men mit ihren Teams an den 7
Standorten von fitnessplus tausen-
de von Kundinnen und Kunden
«bewegt» und erfolgreich begleitet.
Starten auch Sie noch heute mit
Ihrem «Erfolgsprogramm»!

Was sind Ihre Ziele, Wünsche,
Bedürfnisse und Träume?
Wollen Sie abnehmen oder Ihre
Muskulatur aufbauen? Wollen Sie
Ihren Rücken stärken oder sich ein-
fach wohler fühlen?

Egal, was Ihre Ziele sind – vertrauen
Sie einem Profi – vertrauen Sie fitness-
plus! Für Sie haben wir uns auf fol-
gende Konzepte spezialisiert und ei-
nen Expertenstatus erworben:

– Abnehmprogramme und Figur-
konzepte

– Muskelaufbau
– Rückenprogramme
– Herz-Kreislaufprogramme

Unser Team freut sich jetzt schon,
Sie in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch kennen zu lernen
und Sie auf dem Weg zu Ihren Zie-
len zu begleiten.

Profitieren Sie vom Sommeran-
gebot!
Der Einstieg für Sie war noch nie so
einfach! Profitieren Sie vom einma-
ligen Sommerangebot und trainie-
ren Sie einen Monat für nur Fr. 49.–
(Wert Fr. 250.--). Bestimmt denken
Sie jetzt: «Gut, jetzt geht’s los! Ich
muss endlich was tun. Von selbst
wird es nicht besser: im Gegenteil,
nur schlimmer.» Also – ran an das
Telefon und vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen Bera-
tungstermin! Bei einem feinen Kaffe
oder Vitamindrink werden Sie über
alle für Sie relevanten Details infor-
miert. Rufen Sie noch heute an un-

Fit fürs Ballett! ter der Nummer
fitnessplus Basel 061 338 90 20.
Das gesamte Team freut sich auf Sie!
Übringens…
Weitersagen lohnt sich! Für jede er-
folgreiche Weiterempfehlung pro-
fitieren Sie von Gratis-Trainingsmo-
naten. Bereits ab einer Empfehlung
schenken wir Ihnen einen Trai-
ningsmonaten, bei 6 Empfehlun-
gen sind es sogar 12 Monate!!! Wer
nicht mitmacht ist selber schuld…

Basel Tel. 061 338 90 20

Winterthur Tel. 052 202 64 64

Uster Tel. 043 366 40 60

Wetzikon Tel. 043 497 08 40

St. Gallen Tel. 071 223 34 66

Stelz /Kirchberg Tel. 071 929 30 20

Rorschach Tel. 071 845 26 36
www.fitnessplus.ch

™

FIT FÜRS
BALLETT
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Gültig bis 31.7.2011,
ab 16 Jahren.
Für alle, die uns
noch nicht kennen.
Vereinbaren Sie jetzt
Ihren persönlichen
Beratungstermin.
Einlösbar in allen
7 fitnessplus-Clubs.

4 Wochen Fitness-
und Gesundheitstraining nur
Fr. 49.00 (Wert Fr. 250.00)

Gächter’s Gesundheitsnews!

Hurra - der Sommer ist da! Wer
während den heissen Tagen nicht
arbeiten muss, macht sich auf in
die wohlverdienten Ferien oder ge-
niesst die Nachmittage in der Badi.
Obschon statistisch gesehen über
die Hälfte der Schweizer Bevölke-
rung am liebsten in der Schweiz Fe-
rien macht, zieht es viele auch an
Traumstrände rund um den Glo-
bus.
Zu jedem Aufenthalt im Freien
gehört ein angemessener Sonnen-
schutz. Bei besonders empfindli-
cher Haut und bei Kindern ist eine
Sonnencrème mit möglichst ho-
hem Schutzfaktor nötig. Aber auch

die «normale» Haut will gut ge-
schützt sein. Wir führen ein breites
Sortiment an Sonnenprodukten
und zeigen Ihnen, welche Sonnen-
crème für Sie optimal ist.
Bis zum 30.6.2011 können Sie bei
uns in der TopPharm Apotheke
Gächter von unserer 20% Aktion
auf alle Sonnenschutzprodukte
profitieren.
Damit Ihr Sonnenschutz aus der
Tube optimal wirkt, sollten folgen-
de Punkte beachtet werden: Son-
nencrème immer mindestens 30
Minuten vor dem Sonnenbad auf-
tragen. Wichtig ist auch wiederhol-
tes Auftragen, da durch Schwitzen

und Wasserkontakt – insbesondere
bei unseren kleinen Wasserratten –
die Wirkung der Crème reduziert
wird. Vergessen sie Lippen, Nase,
Ohren und Füsse dabei nicht!
Auch die beste Sonnencrème lei-
det, wenn sie stundenlang in der
prallen Sonne am Sandstrand liegt.
Achten Sie deshalb darauf, ob Sie
für Ihre diesjährigen Ferien neue
Sonnenschutzprodukte benötigen.
Gönnen Sie Ihrer Haut nach dem
Sonnenbad eine erfrischende Du-
sche und anschliessend eine Haut-
beruhigende und Feuchtigkeits-
spendende Pflege. Wir helfen Ih-
nen gerne, das für Sie optimale
Sonnenschutzprodukt zu finden,
damit Ihre Haut lange gesund und
schön bleibt.

Sonnenbrille und Kopfbedeckung
gehören selbstverständlich zum
kompletten Sonnenschutz dazu.
Fragen Sie uns, wir helfen Ihnen
gerne sich optimal auf den Som-
mer einzustellen!
Ihr Team der TopPharm
Apotheke Gächter

Alles sonnenklar?!

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Basel Tel. 061 338 90 20

Winterthur Tel. 052 202 64 64

Uster Tel. 043 366 40 60

Wetzikon Tel. 043 497 08 40

St. Gallen Tel. 071 223 34 66

Stelz /Kirchberg Tel. 071 929 30 20

Rorschach Tel. 071 845 26 36
www.fitnessplus.ch
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Gültig bis 31.7.2011,
ab 16 Jahren.
Für alle, die uns
noch nicht kennen.
Vereinbaren Sie jetzt
Ihren persönlichen
Beratungstermin.
Einlösbar in allen
7 fitnessplus-Clubs.

4 Wochen Fitness-
und Gesundheitstraining nur
Fr. 49.00 (Wert Fr. 250.00)

809667

Die nächste erscheint bereits

am Mittwoch, 29. Juni
Mit den Sonderseiten: Gartenrestaurants, «Ruggbligg Gundeli-Fescht»

Inserateschluss: Do, 21. Juni.
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Die nächsten Mitteilungen der
Kirchgemeinden erscheinen am
Mittwoch, 29. Juni 2011

Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Gundeli

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27

22

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Treffpunkt-
Nachrichten

Christliches

Begegnungs-

Zentrum

Unterer Batterieweg 46,

4053 Basel

Gottesdienste: So 10.00 Uhr

Weitere Infos:

L. Manser, 061 731 42 32 oder

l.manser@cbz.ch

Homepage: www.cbz.ch

Die nächste erscheint bereits

am Mittwoch, 29. Juni
Mit den Sonderseiten: Gartenrestaurants, «Ruggbligg Gundeli-Fescht»

Inserateschluss: Do, 21. Juni.

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Do 9. Juni, 9 Uhr: Ökum. Morgenge-
bet in der Tituskirche
Sa 11. Juni, 18.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: ökumenischer Gottesdienst
«wie in Taizé…»
So 12. Juni, 10 Uhr: Festgottesdienst
zu Pfingsten, 100 Jahr-Jubiläum Ge-
sangchor Heiliggeist. W.A. Mozart:
Missa brevis in D-Dur KV 194 für Soli,
Chor, Orchester und Orgel
Sa 18. Juni, 18.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Familiengottesdienst zum Fe-
rienanfang, mitgestaltet von der
Pfadi St. Alban; mit Kinderchor und
Flötenensemble. Anschliessend Gril-
lieren im Kirchenhof.
Fr 24. Juni: Ausflug der Frauenge-
meinschaft Heiliggeist nach Flüeli
Ranft. Abfahrt 7.45 Uhr beim Zwing-
lihaus
So 26. Juni, 10 Uhr, Taufkapelle der
Heiliggeistkirche: KinderKirche
Mi 29. Juni, 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst der Frauenge-
meinschaft

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
Do, 9.06; 15 Uhr: Frauennachmittag
11.-13.06; Pfingstweekend, kein Gott-
esdienst im Saal
So, 19.06; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Do, 23.06; 15 Uhr: Frauennachmittag
So, 26.06; Familiensporttag, kein
Gottesdienst im Saal
Unsere Spielgruppe Margarethen hat
neu an 4 Tagen die Woche offen
(Montag - Dienstag - Donnerstag -
Freitag). Mehr Infos unter Telefon
061 270 25 23.

Liebe Leserin, lieber Leser
Das langanhaltende schöne Wetter
erlaubte es uns dieses Jahr etwas
früher als sonst zu grillieren. Im In-
nenhof vom Treffpunkt wie immer.

Anlässe Zwingli-Lukas
Gottesdienste
Kirchencafé nach jedem Gottesdienst.
Den Gottesdienst beim Gespräch in
geselliger Runde nachwirken lassen.
Pfingstsamstag, 11 Juni, 18.15 Uhr,
Kirche Heiliggeist, Gottesdienst wie
in Taizé.
Pfingstsonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Pfarrer Andreas Möri, Zwingli Soli-
sten.
Sonntag, 19. Juni, 9.30 Uhr, Pfarrerin
Elisabeth Miescher.
Sonntag, 26. Juni, 9.30 Uhr, Pfarrer
Andreas Möri, musikalisch mitgestal-
tet von Volker Biesenbender, Violine.
Agenda
Weitere Informationen im Gemeinde-
Bulletin «ZWINGLIHAUS Aktuell»
Suppenessen. Donnerstag, 16. Juni,
ab 12 Uhr im Zwinglihaus. Anschlies-
send Spielnachmittag. Kontakt:
Nicole Schwarz.
Sakraler Tanz. Donnerstag, 16. Juni,
20 Uhr im Zwinglihaus.
Sommerfest im Zwinglihaus. Sams-
tag, 18. Juni, 16-18 Uhr, Verabschie-
dung des Quartiervorstandes. Musika-
lische Reise und Gemeinde-Apéro. Ab
18 Uhr: Grill mit regionalem Grillgut!
Fürs grosse Buffet (Teilete) sind Salate,
Brote, Aufläufe und Desserts, herzlich
willkommen. Ab 19 Uhr Konzert mit
The Sparrow Brothers. Hits von Louis
Armstrong bis Frank Sinatra und vie-
les mehr. Eintritt frei, Kollekte.
Offenes Singen. Samstag, 25. Juni,

17-18.30 Uhr. Sommerlieder,
Wunschlieder. Kontakt: Andreas
Möri.
Kultureller Nachmittag. Mittwoch,
29. Juni, 15 Uhr im Zwinglihaus. Mta-
Musik trotz allem. Kinder musizieren
mit Freude, einer Behinderung zum
Trotz. Kontakt: Dorothea Müller.
KulturNaturPlus. 15.–18. August
2011. Ausflüge an den Brienzersee
und vieles mehr. Anmeldung bis 11.
Juli 2011 bei Heidi Fischer, 061 601
38 02 oder knplus@bluewin.ch. Die
Flyer liegen im Zwinglihaus auf.
Café im Zwinglihaus. Jeden Mitt-
woch, 14.30-17 Uhr geöffnet. Kon-
takt: Dorothea Müller.
Abendgebet. Jeden Freitag, 19 Uhr,
Solothurnerstrasse 68, Sous sol, ausser
Schulferien.
Anlässe Titus
Gottesdienste
Pfingstsonntag, 12. Juni, , 10 Uhr,
Pfarrer Werner Reiser, Pfarrer Cle-
mens Frey, Abendmahl.
Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr, Vikar Pfar-
rer Martin Epting, 9.30 Uhr, Choral-
einsingen, Kirchenkaffee.
Sonntag, 26, Juni, 10 Uhr, Vikar Pfar-
rer Martin Epting, 9.30 Uhr, Choral-
einsingen.
Abendandacht. Jeweils Montag bis
Samstag, 18 bis 18.30 Uhr, ausser
Schulferien. Stille, Gebet und Bibelle-
sen.
Agenda
Ökumenisches Morgengebet. Don-
nerstag, 9. Juni, 9 Uhr, Titus Kirche.
Kontakt: Lotti Berger, 061 331 62 23.
Ein Liederabend mit Engadiner Lie-
dern. Freitag, 17. Juni, 20 Uhr, Titus
Kirche. Clemens Frey, Gesang, Jean-
nette Winkler, Klavier.
Tandem. Montag, 20. Juni, Titus Kir-
che. Thema: Spiele für unterwegs.
Kontakt: Silvia Bessenich, 061 311 27
48 und Sabine Hubben, 061 333 07 25
und Loredana Widmer, 061 311 14
70.
Konzert Titus Chor Basel. Sonntag,
26. Juni, 19 Uhr, Titus Kirche. Kanta-
ten von Bach, Buxtehude und Pachel-
bel. Leitung: Christoph Grau Kauf-
mann.
Gemeinsame Stille. Sonntag, 26.
Juni, 20 Uhr, Titus Kirche.
Elisabeth Meili, unsere neue Mitar-
beiterin in Titus stellt sich vor. Ich bin
in Basel aufgewachsen. In meiner
Kindheit und Jugend war ich in der
CVJM-Jungschar aktiv. Ursprünglich
lernte ich allg. Krankenpflege und
später noch Religionslehrerin. Zur

Zeit mache ich eine Ausbildung zur
Erwachsenen-Bildnerin. Seit Anfang
Mai arbeite ich nun als Sozialdiako-
nin in der Titus Gemeinde, und durf-
te bereits einige der vielen Gruppen
und Anlässe kennen lernen und mit-
erleben.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz.
Am Dienstag in der Titus Kirche und
am Donnerstag in der Halle Bruder
Klaus, 12-14 Uhr, ausser Schulferien.
Kontakt: Carol Weiss 076 578 11 34
und Margrit Heinis 061 361 73 69.
Ökumenischer Mittagsclub. Jeden
Donnerstag ausser Schulferien, 12
Uhr in der Titus Kirche. Für ältere Be-
wohnerinnen und Bewohner des Bru-
derholz und des Gundeli. Mittagessen
inkl. Dessert und Kaffee 12 Franken.
Fahrdienst möglich. Anmeldung:
Verena Steiner 061 361 62 18
Weitere Informationen in den «Titus
Nachrichten» oder im Internet unter
www.tituskirche.ch

Dank dem mittlerweile eingespielten
Grill-Team, bestehend aus dem Koch
und einigen kräftigen und selbstän-
dig arbeitenden Männern, gehen die
Vorbereitungen immer müheloser
von der Hand. Bereits am morgen
kommen ein paar Gäste und helfen
die Tische raustragen, abputzen und
decken; ebenso werden Geschirr, Es-
sen und Getränke hinuntergetragen.
Später beim Aufräumen stellen sich
weitere hilfsbereite Gäste zur Verfü-
gung und so ist nach dem gemütli-
chen Grill-Z’Mittag schnell wieder al-
les an seinem Platz.
Herr J. hat diesmal alles filmisch fest-
gehalten, natürlich nur für private
Zwecke. Der so entstandene kurze
Film zeigt unbeabsichtigt, wie die un-
gewöhnliche Esssituation neue Ge-
sprächspartner und Bekanntschaften
ermöglicht, die in der alltäglichen
frei gewählten Sitzordnung manch-
mal gar nicht zustande kommen kön-
nen. Diese etwas gelockerte Situation
ist bereichernd für alle. Und herrlich
schmeckt es natürlich sowieso. Unser
Koch, zuerst in der Küche, dann am
Grill. Tolle Leistung! Zudem ist es
herrlich warm und schön, alles be-
stens; ein schönes und friedliches Mit-
tagessen. Das machen wir bestimmt
bald wieder. Herzliche Grüsse

Martina von Falkenstein
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9-15 Uhr.
Adresse: Treffpunkt für Stellenlose
Gundeli, Winkelriedplatz 6, 4053 Ba-
sel, Tel.: 061 361 67 24, Fax: 061 361
27 46, E-Mail tfs.gundeli@bluewin.ch.
Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2.
Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft.
Intakte aber nicht mehr benötigte
Kleider nehmen wir gerne entgegen.
Keine Bettbezüge.
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Pfarrei Heiliggeist Basel

Farbig sind sie, die drei Tauben.
Eben scheinen sie abgehoben zu
haben. Sie fliegen gemeinsam in
gleicher Richtung. Sie sind Aus-
druck des neuen Zusammen-
gehens, Zusammenfliegens der
frühern 3 Pfarreien Bruder Klaus
auf dem Bruderholz, Don Bosco in
der Breite und Heiliggeist im Gun-
deli als neu umschriebene Pfarrei
Heiliggeist Basel. Alle bringen ihre
spezifischen Eigenschaften, Schwer-
punkte und Möglichkeiten ein. Da-
durch entsteht ein buntes Bild. Die
drei Farben führen die Farben der

Unser neues Logo frühern Pfarreilogos
weiter. So bunt setzt
sich zur Zeit auch
unser Seelsorge-
team zusammen:
Pfarreileiter ist Dia-
kon Carsten Gross,
leitender Priester ist
Guido Büchi und
Priester in Teilzeit Adolf Hugo.
Dorothee Becker und Anne Lauer
sind unsere Pastoralassistentinnen,
sie sind zuständig für die Gebiete
um die Kirchtürme Don Bosco und
Bruder Klaus. Marija Runje ani-
miert die Kinder- und Jugendseels-
orge, und in der Sozialarbeit tätig
ist Hella Grunwald. Neuern Datums

ist die Projektstel-
le Entwicklung
der Pfarrei mit
Ruth Meyer. Seel-
sorger der Spa-
nischsprachigen
Mission in Don
Bosco ist P. Leo-
nardo Merino,

und für die Englischsprachige rö-
misch-katholische Gemeinde Basel
in Bruder Klaus sitzt im Pfarreirat
Carol Schmidlin. Ganz wichtig ist in
Heiliggeist die Kirchenmusik, ver-
antwortlich dafür seit mehr als 25
Jahren ist Joachim Krause. Das zen-
trale Pfarreisekretariat an der
Thiersteinerallee 51 führen Danila

Witta und Bianca Maag-Streit. Urs
Zingg ist Sigrist und Allrounder.
Noch viel bunter wäre das Bild,
würde man die annähernd 200
Freiwilligen in ganz unterschiedli-
chen Funktionen erwähnen und
aufzählen. In jedem Fall müssen an
dieser Stelle die drei traditionellen
Feste «Sommerfiesta Don Bosco»
(20. August), «Hummelfest Bruder
Klaus» (2.–4. September) und
«Herbstmärt Heiliggeist» (23.–25.
September) erwähnt werden.
Kurz und gut, eine spannende Pfar-
rei, die eben erst das gemeinsame
Fliegen entdeckt hat, bereit für
eine ebenso spannende Zukunft.

Für das Infoteam: Josef Jeker

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Der Vorstand des Rauchervereins
richtete mit der grossen Kelle an,
damit eine erhoffte Tausender-
schaft an Mitgliedern mit Speis
und Trank sowie viel Trallala
zum Nulltarif ihre erste General-
versammlung (Di, 31.5.2011 am
Tag des Nichtrauchens) abhalten
konnte. Aus verschiedenen Grün-
den mutierte der angedachte
Mammutanlass zum Miniereig-
nis.
Es war angerichtet, das Areal vor
dem Restaurant Lange Erlen mit
hohen Zäunen umgeben und das
engagierte Sicherheitspersonal dar-
um herum postiert, um ungebete-
ne Gäste am Betreten zu hindern.
Tranksame und Verpflegung war
reichlich herangeschafft worden.
Alles war angerichtet für die erste
Generalversammlung des Raucher-
vereins Fümoar im grossen Stil. Als
Überraschung und Dankeschön an
die Mitglieder wurden auch noch
die Jodlertruppe Oesch’s die Drit-
ten und die Alpenrockband Chue-
Lee als Stimmungsmacher für den
zweiten Teil verpflichtet.
Es waren aber wohl nicht nur die
misslichen nasskalten Witterungs-
bedingungen, welche viele Mitglie-
der fern hielten. Anwesend fast nur
Aktivmitglieder, die Wirte von
mittlerweile 176 der Organisation
angeschlossenen Beizen und Bars,
welche sämtliche vorhandenen ge-
deckten Plätze besetzten. Von den
nicht stimmberechtigten, aber zur
GV zugelassenen über 120 000 In-
haber von Jahreskarten bemühten
sich nur ein paar Dutzend auf den
Weg in den Erlenpark. Nicht allein
der Schlechtwettereinbruch dürfte
dafür der Grund gewesen sein, son-
dern auch eine ungenügende und
kaum verstandene Kommunikation
des Vorstandes gegenüber diesen
Passivmitgliedern, die mit dem Be-
zug ihrer Jahreskarte sich den lega-
len Zutritt in ihre Stammbeizen er-
kauften, in denen konfliktfrei ge-
raucht werden darf.
Viele dieser Kartenbesitzer sind
froh, dass sie dazu gehören dürfen
und offenbar an der Anwesenheit
an einer Versammlung gar nicht
interessiert. Der Grossteil wusste
auch nicht, dass Speis und Trank
samt Unterhaltung à discrétion

Was kümmert die
Fümoar-Mitglieder
ihren Verein?

zum Nulltarif offeriert wird. Woher
auch…? Der Geschäftsteil war
schnell erledigt und die inzwischen
von zahlreichen Medien flächen-
deckend verbreiteten imposanten
Zahlen zur Kenntnis genommen.
Die anwesenden stimmberechtig-
ten Beizer waren durchwegs über-
wältigt vom Angebot, wählten

ihren Vorstand - Präsident Mario
Nanni, Sekretär Thierry Julliard
und Beisitzer Erdal Dilsiz - einstim-
mig für ein weiteres Jahr und be-
klatschten die Spende ihres Ver-
eins, der mit einem fünfstelligen
Betrag das Gehege der neu im Er-
lenpark angesiedelten Strahlziegen
finanzierte. Auch sollen inskünftig
mit dem finanziellen Überschuss
Kinderprojekte unterstützt werden.
Trotz Regen und empfindlicher
Kälte sorgten dann anschliessend
die Jodlerfamilie Oesch und die
ChueLees für eine in Anbetracht
der misslichen Verhältnisse den-
noch gute Stimmung beim Restpu-
blikum.

1) Fümoar-GV vor leeren Bänken. 2) Verpflegungsstände: Gut gerüstet für den Ansturm der Tausenden von Passivmit-
gliedern. 3) Ca. 176 Aktivmitglieder besetzten alle vorhandenen gedeckten Plätze. 4) Weit weg vom Publikum ist die
«GV-Bühne» erkennbar. 5) Der wiedergewählte Fümoar-Vorstand (v.l.n.r.): Sekretär Thierry Julliard, Präsident Mario
Nanni und Beisitzer Erdal Dilsiz. Hi.i.B.: Conférencier Dani von Wattenwyl. 6) Das Volks Rock Duo ChueLee mit «Spon-
tan-Leadsänger» Dani von Wattenwyl: „Ein Stern der Deinen Namen trägt“… 7) GZ- und Blick-Journalist Rolf Triulzi mit
Superstar Melanie Oesch. 8) Thierry Juiliard übergibt dem Erlenverein symbolisch die Gehege-Spende an ihren Präsident
Peter Lachenmeier. Sorgten trotz nasser Kälte für gute Stimmung: 9) Jodlerfamile Oesch und 10) die zwei ChueLee mit
Band. Fotos/Collage: GZ.

Typisch für das offizielle Basel, dass
zum Dessert noch eine heimliche
Gegenaktion gegen die «Ungehor-
samen» inszeniert wurde. In einer
kleinen Zufahrtszone zum Park
und unmittelbar hinter der Show-
bühne wurde sechs dort parkierten
Personenwagen Bussenzettel zu je
140 Franken wegen Falschparkie-
rens gesteckt. Es handelte sich um
die Fahrzeuge der beiden Musikfor-
mationen, die damit ihre Instru-
mente herbei transportiert hatten,
aber auch um den Wagen von Pe-
ter Lachenmeier, Präsident des Er-
lenvereins. Irgendwie musste sich
ja die frustrierte Obrigkeit bemerk-
bar machen. Willi Erzberger
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Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch
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Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli, auf dem Bruderholz, und rund um den Bahnhof 8.
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M. + V. Kirmizitas, Hochstrasse 59, Telefon 061 361 91 88
www.bundesbaehnli.ch

H Gartenwirtschaft
80 Sitzplätze mit Sicht
auf Bahnbetrieb

H Bei schönem Wetter:
Grill-Plausch

H Sommerkarte mit
reichhaltigem Angebot

H Grosse Clace-Karte
H 3 Säle für Anlässe bis

120 Personen
H Öffnungszeiten:

Mo–Fr ab 10 Uhr,
Sa Ruhetag, So ab 16 Uhr 36

62
89

Laufenstrasse 44, CH-4053 Basel
Tel. +41 61 331 57 70
Mo + Di: 9.00–20.00 h
Mi/Do/Fr: 9.00–23.00 h
Sa/So: für Anlässe ab 20 Personen

• Mittagsmenüs • Abends à la carte

Grillsaison
Unser sonniger Innenhof ist ein kleines Paradies
mitten im Quartier.
Wir servieren Feines vom Grill mit köstlichen
Beilagen und grossem Salatbüffet.
Jeden Freitag im Juni
Grillabend – bei jedem Wetter
Geniessen Sie als Einstimmung
einen Apéro an unserer Bar.
Von 18–20 Uhr ist das zweite Getränk
an der Bar gratis.
info@lesprit.ch
www.lesprit.ch 66

49
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Güterstrasse 92
Tel. 079 725 45 00

Eintritt nur mit
Fümoar-Vereinsmit-
gliederkarte ’11

‰ Der gemütliche Treffpunkt im Gundeli
‰ Guter Sound
‰ Darts-Kästen (oben)
‰ Grossleinwand für

Sport-Liveüber-
tragungen

‰ Darts-Keller
(auch mietbar)

Täglich geöffnet!
Mo–Fr 07.30–23/01 h,
Sa 10–24/01 h, So 13–19 h
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Gniesse bim

Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35 668492

vooruss –
das isch e ächte
Frieliggs-Gnuss

Öffnungszeiten:
Mo 06–13.30 h
Di–Fr 06–13.30 h

15–17.45 h
Sa 06–12.00 h

Restaurant Dreispitz
Familie Yüksel PIZZE
Reinacherstrasse 30/Ecke Güterstrasse
Tel. 061 331 09 25, täglich offen!
CH-Küche mit

Sa + So: Grill
Grillplatte, Klöpfer, Bratwurst …

Pizze – auch zum Mitnehmen
(Fr. 14.– pro Pizza).

Drei 4-Gang-Menus (Suppe,
Salat, Menu und Dessert)
ab Fr. 16.80.

Immer jeden 1. Samstag im
Monat: Jassen.

Abends à la carte mit
CH-Spezialitäten + Pizze. 40

12
47

R
es

ta
ur

an
t D

reispitz

Haus-Spezialitäten:
Salat,

Rumpsteak Café de Paris
mit Kräuterbutter überbacken, Pommes frites
und Gemüsegarnitur nur Fr. 20.50
Salat,

Schweins-Cordon-Bleu
Margarethen-Stübli
mit Schinken, Käse und scharfen
Gewürzen, Pommes frites und
Gemüsegarnitur nur Fr. 20.50

Margarethenstrasse 45/Ecke Güterstrasse, 4053 Basel
Tel. 061 271 57 66 oder 079 464 55 33
Mo–Fr: 07.30–24 h, Sa: 17–02 h, So: Ruhetag

• Gutbürgerliche Küche mit italienischen
und schweizerischen Spezialitäten,
frische Pizza, Pasta und Fische.

• Täglich drei 3-Gang-Mittagsmenüs

• Jetzt aktuell: auch
tolle Desserts-Kreationen

• Schöne Gartenterrasse

Wir – das Margarethen-Stübli-Team mit erfahrenem
italienischem Koch – heissen Sie in unserem schönen
Restaurant mit Gartenterrasse und geschlossenem
separatem Fumoir-Sääli herzlich willkommen!

81
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Gutschein für 1 Cüpli
Mit diesem Gutschein (ausschneiden)
erhalten Sie 1 Prosecco-Cüpli gratis!
(Pro Person nur 1 Gutschein bis 30.7.2011 gültig!) !
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«Wär nitt gummpt dä isch kei Bas-
ler» so der Gesang am 25. Mai aus
über 37000 Kehlen. Um 21.26 Uhr
konnte der FC Basel seinen 14. Mei-
stertitel feiern. Das letzte Spiel war
ein Schaulaufen der Truppe von
Thorsten Fink, welcher schon zu Sai-
sonbeginn die Ziele formulierte.
Championsleague und Verteidi-
gung des Meistertitels. Beides ist
ihm gelungen. Erstmals ist damit
eine Schweizer Mannschaft direkt
für die höchste Europäische Spiel-
klasse qualifiziert und erstmals ge-
lang es auch einem Schweizer Ver-
ein, trotz grossem internationalen
Engagement (AS Roma, Bayern
München), den Titel zu verteidigen.
Fink ist ein Glücksgriff für den FCB,
doch er hält den Ball weiterhin
flach. «Es hat alles zusammen ge-
passt, die Spieler, Funktionäre, die
medizinische Abteilung, meine As-
sistenten, jedes Rädchen drehte per-
fekt.» Zudem stellt der FC Basel mit
Alex Frei den Torschützenkönig, 27
Treffer hat der ehemalige Spieler
aus Biel Benken erzielt. Eine Top-
marke. Mit dieser Marke und seiner
Spielintelligenz hat er allen gezeigt,
was für ein grossartiger Spieler er
ist. Doch nicht nur Frei ist ein Ga-
rant für den Erfolg, auch Marco
Streller, Benjamin Huggel, Xherdan
Shaqiri, Valentin Stocker, Thaulant
Xhaka dürfen sich neu auf ihrer Vi-
sitenkarte «Schweizermeister 2010/
2011» eintragen lassen. Mit Beg Fe-
rati ist ein weiterer Spieler aus der
Region im Siegerteam gestanden.
Welche Schweizer Mannschaft hat
dies? Ein Zeichen, dass auch in der
Nachwuchsarbeit bei rot/blau gross-
artig gearbeitet wird.

Zukunft…
Mit solchen Erfolgen sind die Spie-
ler aber auch plötzlich ein Name für
die grossen internationalen Clubs.
Schon vor dem letzten Spiel stand

14. Meistertitel für den FC Basel

Der FCB ist in der neuen
Saison für die
Championsleague gesetzt.

1) Die FCB-Spieler feiern zusammen mit ihren Fans. 2) Torsten Fink erhielt von
Frei, Stocker und Xhaga ein Bier-Champagner-Dusche an der Pressekonferenz.
3) Muchos gracias Franco... Fotos 1+3: J. Zimmermann, 2: GZ.

fest, dass Ferati nach Freiburg in die
Bundesliga wechseln wird. Behrang
Safari verlässt den Club Richtung
RSC Anderlecht. Doch auch Xher-
dan Shaquiri sowie der Innenvertei-
diger David Abraham werden im-
mer wieder mit vielen Clubs in Ver-
bindung gebracht. Ob sie sich dann
definitiv einen neuen Arbeitgeber
aussuchen entscheidet sich in den
nächsten Wochen. Beide haben je-
doch noch laufende Verträge und
zudem die Garantie sich auch in der
neuen Saison auf dem internationa-
len Parkett zu präsentieren. Ein
Grund mehr warum sich die Ver-
antwortlichen des Clubs so sehr
über den Titel gefreut haben. Neu
verpflichtet wurde dafür der 24-
jährige Verteidiger Kay Voser
(Schweizer, ex GC, für 3 Jahre, ver-
schiedene Positionen).

Muchos gracias Franco …
Einen grossen Abschied hatte der
Captain Franco Costanzo. Nach 5
Jahren beim Stadtclub muss er ei-
nen neuen Verein suchen. Mit Yann
Sommer steht sein Nachfolger
schon seit dieser Saison fest. Als der
charmante Costanzo beim Stande
von 3:0, drei Minuten vor Schluss,
das Feld seinem Nachfolger über-
liess, stand das ganze Stadion auf.
«Muchos gracias Franco» war auf
vielen Spruchbändern zu lesen. Als
der Gentlemen auch noch sein Leib-
chen auszog und darunter ein Dress
mit der Aufschrift «Dangge Basel»
zum Vorschein kam, hatten viele,
selbst hartgesottene, Zuschauer ei-
nige Tränen in den Augen. Doch
nach der Saison ist vor der Saison
und Finks Ziel steht bereits fest, der
dritte Titel in Folge. Etwas das der
FC Basel in seiner Clubgeschichte
noch nie erreicht hat. Also «pack
mer’s an» so der Dortmunder, schon
24 Stunden nach dem grossen Tri-
umph. Rolf Triulzi

Sodeli, bald ist wieder das Gundeli-
Fescht (Fr. 17. - So, 19. Juni 2011,
Seiten 19-23) im Margarethenpark
(samt Musikverein Bottmingen
zum Brunch am Sonntagmorgen auf
der Matte) mit dreitägigem Super-
Programm. Zu hoffen ist, dass das
schöne Festwetter auch den Organi-
satoren hold sein wird.

Anlässe…
Nun gut, diversen Leserinnen und
Leser dürfte es «warm ums Herz»
geworden sein aus ganz anderen
Gründen. Der Verein QuerFeld lud
nämlich in die QuerFeld-Halle im
GundeldingerFeld zu einem Film-
abend. Bilder der Erinnerung hiess
die Affiche und dabei handelte es
um eine filmische Dokumentation
von Alex Hagmann aus dem Jahre
2010 mit Geschichte und Geschich-
ten der Grenzregion Basel 1933 bis
1945, also der Zeit bis zum Ende des
2. Weltkrieges.

Gundeli-GVs
GVs in der Fasnachtsgsellschaft
Gundeli. Der Stamm traf sich im
Rialto zur 62. Abwicklung der or-
dentlichen Geschäften und hatte
heuer einige Mutationen im Vor-
stand zu verzeichnen. So mutierte
Corina Schmutz von der Sekretärin
neu zur Ombudsfrau (bisher Nina
Kipfer), derweil Jennifer de Capita-
ni den Job als Sekretärin über-
nimmt. Sandro Macaluso tritt sein
Amt als Vize-Obmann an Pascal Ru-
din ab, der seinerseits seine Ämtli
als Beisitzer einerseits an Lilly Lud-
wig (engerer Vorstand, zugleich Su-
jetobfrau) und Simon Bernardini
(erweiterter Vorstand) weitergibt.
Nina Kipfer (bisher Ombudsfrau)
wird Nachfolgerin von Christina
Karpf als Pfeiferchefin und Naomi
Ritler übernimmt von Jasmin
Rombschick den Job der Archivarin.
Nach all den Rochaden die vollstän-
dige Ämtli-Liste: Weiter in Personal-
union Obmann/Tambourmajor: Mar-
tin von Wyl, Vizeobman: Pascal Ru-
din (neu), Sekretärin: Jennifer de
Capitani (neu), Kassier: Andreas
Siegfried, Ombudsfrau: Corinna
Schmutz (neu), Beisitzerin engerer
Vorstand (neu)/Sujetobfrau (bisher)
Lilly Ludwig, Pfeiferchefin: Nina
Kipfer (neu), Trommelchef: Roma-
no Pina, Vortrabchef: Marco Thöni,
Wagenchef: Maya Leuenberger,
Archivarin: Naomi Ritler (neu), Kas-
sier II: Armend Shefiu, Beisitzer:
Simon Bernardi (neu).
D Gundeli Gniesser, die Alti Grade
der Gundeli, traf sich im Bundes-
bähnli zur 26. GV, erstmals unter der
Leitung von Obmann Walter Vogt.
Auch die «Alten» haben zwei Muta-
tionen zu melden: Der bisherige
Pfeiferchef Koni Gfeller wird neuer
Tambourmajor. Bekanntlich hat ja
der bisherige TM Willy Felippi nach
zehn Jahren den Stock in den
berühmten Ecken gestellt. Neuer
Pfeiferchef wird Peter Winkel-
mann. Zurückgetreten ist sowohl
der bisherige Plaquettenchef André
Steiner wie ebenfalls nach vielen
Jahren Christine Rümmele vom
Amt der Sekretärin. Ihr Job über-
nimmt Esther Freiermuth. Zur neu-
en Chronistin gewählt wurde Conny
Berger, bisher Christa Zweiacker.

Der Gniesser-Vorstand 2011: Ob-
mann: Walter Vogt, Vize-Obmann:
Duri Müller, Kassier: Yvonne Schö-
ni, Sekretärin: Esther Freiermuth
(neu), Sujetobfrau: Silvia Winkel-
mann, Tambourmajor: Koni Gfeller
(neu), Vortrabchef: Andy Thummel,
Trommelchef/-instruktor: Markus R.
Weber, Pfeiferinstruktor: Markus
Breisinger, Chronistin: Conny Ber-
ger (neu).

Vehrkehrszeichen
Tragische Momente im Gundeli we-
gen eines Ziegel werfenden Men-
schen auf einem Hausdach: Mehre-
re Tage eine gesperrte Bruderholz-
strasse, der Tramverkehr unterbro-
chen und viele, viele Schaulustige.
Wir fragen: wer ist da normal oder
eben nicht? Solche Ereignisse brin-
gen mitunter immer auch seltsame
Blüten hervor, wie die Kreation ei-
nes neuen Verkehrsschildes fürs
Gundeli. Ob lustig, witzig, kreativ,
satirisch oder nicht überlasse ich Ih-
nen.

1) Christine Rümmele. 2) Willy Felip-
pi. 3) Markus Breisinger. 4) Walter
Vogt. Fotos: GZ.

Schiefer Verkehrsteiler in der Ler-
chenstrasse: symbolisch für die Ver-
rohung im Strassenverkehr?.

Foto: Martin Graf.

Hingegen steht geradezu symbo-
lisch schief dieser Verkehrsteiler an
der Lerchenstrasse, umgefahren
von einem unachtsamen Autofah-
rer, ist doch eine allgemeine Verro-
hung auch im Strassenverkehr zu re-
gistrieren und sind dazu doch in
jüngster Zeit viele – zu viele – Ver-
kehrsunfälle in unserem Quartier zu
verzeichnen. An was wohl diese
Häufung liegen mag?

Vernissagen
Wieder Vernissage in der tem-
porären Galerie spontAN an der Rei-
chensteinerstrasse 10, im Haus zu
Gundoldingen. Und erneut, nach
der gemeinsamen Fasnachtsaus-
stellung mit Pitt Rüegger im Febru-
ar, lud Markus R. Weber, diesmal
zur Bildbetrachtung Lago Maggiore
und andere Landschaften. Aus dem
Kongo angereist kam Frank Sim-
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Markus R. Weber mit einer seiner
Werke. Foto: GZ.

men mit den Söhnen Lucas und Ni-
colas. Von Solothurn kamen extra
Christiana und Hans-Peter
Schmocker-Putzi, aus Wettingen
Arno Schmocker-Espinoza mit
den Zwillingen Isabelle und Robert
und aus Felsberg – dem Dorf mit der
höchsten Bundesratsdichte – Käthi
Schmocker Simmen. Unter den
Gästen entdeckte man aber auch
u.a. Barbara und Hans-Martin
Tschudi, Edda Schelz-Lehnen,
Bernhard Aerni, Hans-Rudolf
Roth, Regula und Martin Eberle
aber auch Doris und Jack Fankhau-
ser, Sandra Bugmann, Monika
und Steno Balboni, Chatrina und
Roland Dembinsli-Pünchera oder
dann Sabine Schmid und Beatrice
Isler.

Auch Ruth Baur lud zur Vernissage:
Sinfonie in Gelb hiess es da. Das
neue Werk (über 30 Acryl-Bilder) der

Künstlerin vom Bruderholz sind in
der Elfdausigjumpfere-Stube
(Rheinsprung 12) in der Altstadt Ba-
sel ausgestellt. An der Eröffnung
freute sich Ruth Baur mit ihrem
Gatten, dem Radiokommentator
Franz Baur über illustre Gäste. Aus
Vaduz angereist kam Ruths Jugend-
freundin Helen Marxer-Bulloni,
aufgewachsen auf dem Bruderholz
und Initiantin des Frauenstimm-
rechts in Liechtenstein. Ein Wieder-
sehen feierte die ehemalige Primar-
lehrerin mit ihrem einstigen Rektor
Marcel Knöpfel – mit Gattin Moni-
ka – der während vielen Jahren im
Thomas Platter-Haus an der Gundel-
dingerstrasse sein Büro hatte. Der
Ehrenpräsident des Neutralen Quar-
tiervereins Gundeldingen, René
Guillod, freute sich zusammen mit
Gattin Ursi, an den Bildern. Zusam-
men mit Helen Thommen und Irè-
ne Füglistaler frischten sie Erinne-
rungen ans Zyschdigszigli mit den
Ghetzte auf. Die Sparte Kunsti ver-
trat Roland Maillard vom Internatio-
nalen Eislaufverband, begleitet von
der Eistänzerin Isabelle Frei und

dem Zeitnehmer Top-Fachmann
Werner Leisinger. An einer zufälli-
gen privaten «Preview» begeisterte
sich Beatrice Haller mit Gatte Chri-
stophe für das Bild mit der «Löwen-
zahnflut».

«Achtung, fertig, Quartier»
www.dreispitz.ch. Grosse Eröffnungs-
feier ebenso im Dreispitz; das Haus
der elektronischen Künste nahm
seine Aktivität im Dreispitzareal mit ei-
nem Erföffnungsevent und der Aus-
stellung Together in Electronic Dre-
ams auf. www.haus-ek.org. Mit einer
Performance von Christian Falsnaes
startete auch die Off-Space Oslo 10
sein Programm. www.oslo10.ch.
In einigen Jahren soll ja bekanntlich
das Dreispitzareal zum Zentrum der
jungen Basler Kunst- und Kulturszene
werden. Was immer das heissen
mag.

Kartengrüsse
Von einer Studienreise an die Loire
und ihren berühmten Schlösser – die
Karte kam aus Chambord – mit Grüs-
sen von Stephan Weber.

Dies und Das
Der FC Basel ist Schweizer Meister,
juhui. FC Zürich ist – anstelle des
BSC Young Boys – Zweiter (hihihi).
Dafür haben die Berner Christian
Gross als neuen Trainer und die Lu-
zerner holten – oh! Wer hätte das
gedacht…? – Murat Yakin. Darum
haben sie rechtzeitig Rolf Fringer
geschickt, bevor der noch Hakan
Yakin verscheuchte… und – juhuiiii
– dr Zubi (also Pascal Zuberbühler)
wird YB-Goalie-Trainer (Fliege-Fän-
gerkürs uff Kunschtraase…).
Dass sich die SBB gegen Basel
wandte (siehe Bild aus dem Zürcher
Hauptbahnhof am letzten Spieltag)
ist eigentlich nichts Neues. Das ken-

nen wir zur Genüge bei gesamt-
schweizerischen Entscheiden mit
dem Grossfokus auf den Raum
Zürich, alles andere ist ja Provinz. Al-
lerdings sollte die SBB als gesamt-
schweizerisches Unternehmen
nicht zu solchen Spielchen hinreis-
sen lassen.

Anscheinend wollten die SBB und
«d Ziircher nid, dass der FCB
Meischter wird», so stand es zumin-
dest im Zürcher Hauptbahnhof am
Tag der letzten Spielrunde. Wir wis-
sen es, diese SBB-Aufforderung –
wo ist da die Neutralität? – brachte
nichts. Foto: Daniel Friedli.

Fortsetzung auf Seite 30

Sinfonie in
Gelb (v.l.n.r.):
5) Ruth und
Franz Baur.
6) René und
Ursi Guillod.
7) Roland Maillard,
Isabelle Frei
und Werner
Leisinger.

Fotos: zVg
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NEU ERÖFFNET

KINDERBOUTIQUE
Für 0–14 Jahre

PICCOLA DIVA
Milano

Güterstrasse 104
4053 Basel

Tel. 061 271 55 82

Disney – Magnolia – Mirtillo

Beachten Sie bitte unseren Artikel
«Neu im Gundeli» auf Seite 5.

809896

TONJA
ZÜRCHER
Fussverkehr

Region Basel

«JA zur Erneuerung der Elisabethenstrasse!
Der Umbau schafft mehr Platz für
die Fussgängerinnen und Fussgänger.»

Darum stimme ich am 19. Juni

809512

Die nächste

erscheint bereits am

Mittwoch, 29. Juni 2011
mit den Themen/Sonderseiten:
• Coop Neueröffnung «SüdPark»
• Gundeli-Fescht
• Gartenrestaurants

Inseratenschluss ist am Do, 23. Juni 2011
Redaktionsschluss: Di, 21. Juni 2011

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:
061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

488578465155

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

French-Gel
für die
Füsse

– Fusspflege mit French-Gel Fr. 86.–
– nur French-Gel Fr. 58.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • einfache Gesichtspflege
• Manicure • Massagen • Haarentfernung
• Wimpern färben

Einkaufen?

velotaxi-basel.ch

80
90

74

Blumen für
den Sommer!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

ohne
Werbung
kein Erfolg!
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Vielmehr hat uns die spontane Crè-
meschnittenkreation von der Bäcke-
rei Konditorei Jetzer (Dornacher-
strasse 67) gefallen, die eine FC Ba-
sel-Meisterschnitte produzierten.
Farblich hätten diese ja auch prima
zum darauffolgenden Champions
League-Finalsieg des FC Barcelo-
nas gepasst.
Mitunter etwas vom Besten des
Schweizer Fersehens ist die Sen-
dung Giacobbo/Müller. In der letz-
ten Sendung verkündeten aber die
beiden Fernseh-Satiriker, dass sie
bis im Oktober in die Sommerpause
gehen, was einerseits sehr schade –
da sonst nichts adäquates im Pro-
gramm – ist, anderseits aber muss
man das oberdoofe Frölein Da
Capo nicht mehr erdulden. So hat

diese Pause auch was Gutes. Also
bis bald – vorläufig ohne Sommer-
pause, aber wer weiss?

Ihr Sebastian Bach

Sieger-Crèmeschnitte zur Ehren des
neuen Schweizermeisters FC Basel
von der Bäckerei Konditorei Jetzer.

Foto: GZ
SINA & Band spielten im intimen Rahmen der Kuppel.

Foto: Benno Hunziker

Konzert

SINA & Band spielten im intimen
Rahmen der Kuppel. Sie stürmt die
Charts und ihre Konzerte sind
schweizweit ausverkauft: SINA ist

Gundeli–Dütsch
Als ich mit 14 Jahren vom Thier-
steinerschulhaus ans Mathemati-
sche Naturwissenschaftliche Gym-
nasium wechselte (MNG), hat mich
meine Gundeliaussprache immer
wieder «verraten». «Schubbi», unser
origineller Mathematiklehrer, er-
tappte mich in der Algebra bei ei-
ner Formelableitung: «a+b Klam-
mer zu mal Klammer a+b Klammer
zu» in meiner Gundeldinger «ü»-
Aussprache: «Klammer zü» statt
«Klammer zu»! Ich wohnte damals
an der Güterstrasse (wieder «ü»)

Um der Tellplatz umme …

Sie finden uns in Basel, Dornacherstr. 210

Strand-Tunika
one size, 100% Polyester,
div. Farben

15.-

Damen Caprihose
Gr. S-XL,
100% Viscose,
div. Farben

12.-
Jetzt bis 50% Preisreduktion in der Textilabteilung

Elizabeth Arden
Green Tea
Femme
EdP Vapo
50 ml

17.90
Konkurrenzvergleich

47.-
25.95
statt53.90

Ariel
Professional Color
oder Regular

je 100Waschgänge

Coca-Cola
Classic, Light oder Zero

8.80
statt12.90

je 6 x 1,5 Liter

63
35

48

245, 3. Stock, einer sehr belebten
Strasse (ohne Vorgärtli) mit regem
Güterverkehr (Bahnhof–Dreispitz).
Früher verkehrten hier viele Pfer-
defuhrwerke mit Fuhrleuten, die
häufig «Hü,hü!» riefen...ü!
Später als ich u.a. als Deutschlehrer
wirkte, war mein Ziel, den Schüle-
rinnen und Schülern ein gutes, ver-
ständliches Hochdeutsch beizubrin-
gen, am liebsten mit selbst insze-
nierten Theaterstücken oder mit
Gedichtrezitationen im Klassen-
Sprechchor. Was ich aber sicher
nicht wollte: unsere Mundart schul-
meisterlich reglementieren, wenn

möglich nach aristokratischer Ma-
nier, d.h.: «In Basel sait me `me git
nyt!`statt `me git nüt!`«Ich sage
aber «nüt», weil ich aus dem Gun-
deli stamme (und weil meine Leute
eher denken: «Me git»)! Mundart ist
eben nicht «Schriftart»; sie muss in-
dividuell frei bleiben und ist ein
natürlicher Spiegel jedes Einzel-
nen. An ihr kann man Herkunft, Fa-
milie, Milieu etc. des Sprechenden
erkennen.
Das ist auch bei den Fasnachtszee-
deln so, den bunten Gratiszetteln
der Cliquen. Wer sie genau liest
(doch wer tut dies schon?), entdeckt

elegantest gezimmerte Verse der
Hohen Basler Schule, aber auch die
«höschigsten» Proletensprüche
oder die flachsten Alltagswendun-
gen aus dem Aluminium-Gellert
oder die Hallo-Handy-Sprache unse-
rer Jungen (am besten mit dem
Englisch-Wörterbuch zu entzif-
fern). Da lese ich ganz gerne wie-
der die oft schriftdeutschen Schnit-
zelbankverse aus der Anfangszeit
der Basler Fastnacht im 19.Jh. (auch
hochdeutsch konnten sie witzig
sein und wurden auch jenseits der
Birs noch verstanden).

Werner Gallusser

mit neuem Album «Ich schwöru»
wieder voll da.
Und so verzauberte Sina und ihre
Mitmusiker auch das Publikum in
der Kuppel, samt Fotograf Benno
Hunziker. n

Gundeli-Fescht vom Fr, 17. bis So, 19. Juni 2011



Wohnungsmarkt • Für den Wohnungsmarkt Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 8./9. Juni 2011

•
W

o
h

n
u

n
g

sm
a
rk

t
•

Fü
r

d
e
n

W
o

h
n

u
n

g
s-

m
a
rk

t

31

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Gundeldingen, Güterstrasse 190,
Tel. 061 366 58 58

Zinssatz im ersten Jahr inkl. 1% Zinsbonus. Bei Rückzügen von mehr als CHF 20000.– entfällt der Zinsbonus für die gesamte
bonusberechtigte Periode. 0,75% Basiszins ab dem 2. Jahr und 1% Zinsbonus auf dem Nettoneugeld ab dem 2. Jahr. Zum
Zeitpunkt der Drucklegung gültige Konditionen. Änderungen vorbehalten.

Sparkonto Plus:

1,375% Zins
im 1. Jahr

801446

Güterstrasse 154/138, 4053 Basel, Tel. 061 361 55 55, www.casahirsbrunner.ch
Sonderverkauf

30%
Rabatt*

*Ganze Ausstellung, ausser bereits reduzierte Modelle

554295

Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 0613613344, Fax0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN

27
17

24

Bruderholzallee 169, 4059 Basel

Mitglied der Treuhand l Suisse

63
35

06
Güterstrasse 86 A I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND SUISSE

49
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Für Sie und uns
gibt’s weiterhin nur
das Gundelitor.

Beat Räber, Filialleiter
mit Kundin Daniela (29)




